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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

Heizungsmodernisierung
Heizungswartung 
Schornsteinsanierung
Tankreinigung
Haase-Tank Service
Tankdemontagen
Tanksanierung
24-Stunden-Notdienst
Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen

rund ums Bad!

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456

0 43 07 / 82 88 88

Das können wir für Sie tun:
 Grundpflege und 

 medizinische Behandlungspflege zu Hause
 Hilfe bei der Alltagsbewältigung 

 Beschäftigungstherapie / Demenzbetreuung
 Beratung zu allen Fragen rund um 

 das Thema Pflege (Pflegeberatung)
 Information über die Finanzierung ambulanter 

 Pflegeleistungen durch die Kranken- und 
 Pflegekassen
 Urlaubs- und Verhinderungspflege
 Schulungen für pflegende Angehörige
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 1 Pflege-Probestunde gratis
 Betreuung rund um die Uhr, durch

 24-Stunden Rufbereitschaft täglich.

Dorfplatz 4-6 · 24226 Heikendorf 
Telefon 0431 - 530 338 010 · Fax 530 338 080
www.senator-ambulant.de

Ambulanter
Pflegeservice



Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den gemeindlichen Be-
kanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten“, „Nachrichten aus Mönkeberg“ und „Heikendorfer Anzei-
ger“, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen kön-
nen zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst ar-
beitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntma-
chungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwal-
tung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende
Porto erhoben.

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

Mitteilungen und Berichte des Amtes Schrevenborn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4

Tourismus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

Mitteilungen und Berichte der Gemeinde Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6

Kindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

Schulen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13

Kirchengemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

Vereine und Verbände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21 bis 39; 42 bis 47

Veranstaltungskalender. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41

Service: Öffnungzeiten, Telefonliste und Ansprechpartner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48

Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56

Inhaltsverzeichnis
Amt Schrevenborn

1

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse
Es finden voraussichtlich im Monat August keine Ausschusssitzungen statt.

Bekanntmachung des Amtes Schrevenborn
über das Recht auf Einsicht in das

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl wird in
der Zeit vom 4. bis 8. September 2017 für die
Wahlbezirke der Gemeinde Heikendorf im Rathaus
Heikendorf, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, für die
Wahlbezirke der Gemeinde Mönkeberg im Gemein-
debüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönke-
berg und für die Wahlbezirke der Gemeinde Schön-
kirchen im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, 24232 Schönkirchen, während der all-

gemeinen Öffnungszeiten (montags und freitags
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mitt-
wochs 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie donnerstags
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18. Uhr)
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. So-



fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will,
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerver-
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich. Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann in der Zeit vom 4. bis 8. Sep-
tember 2017, spätestens am 8. September 2017
bis 12.00 Uhr, beim Amt Schrevenborn, Rathaus
Heikendorf, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, Raum
E.03 (Erdgeschoss) Einspruch einlegen. Der Ein-
spruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spätestens zum 3. Sep-
tember 2017 eine Wahlbenachrichtigung. Wer
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits ei-
nen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahl-benachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im
Wahlkreis „6 Plön-Neumünster“ durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener

Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetrage-

ner Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-

den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung bis zum 3. September 2017 oder
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis

nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung bis
zum 8. September 2017 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren
festgestellt worden und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 22. Sep-
tember, 12.00 Uhr, im Rathaus Heikendorf, Dorf-
platz 2, 24226 Heikendorf, im Gemeindebüro Mön-
keberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg sowie im
Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48,
24232 Schönkirchen, und am 22. September von
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Heikendorf,
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, mündlich, schrift-
lich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die
ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen
ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a
bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten
Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Amt Schrevenborn
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Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur möglich, wenn die
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass

der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform
ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Heikendorf, den 01.08.2017
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
als Gemeindewahlbehörde
gez. Ulrich Hehenkamp

Wahlbekanntmachung

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19.
Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Heikendorf ist in fünf, die Gemeinde
Schönkirchen in sechs und die Gemeinde Mönke-
berg in drei allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten in der Zeit vom 21. August bis 3. Sep-
tember 2017 übersandt werden, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses am Wahltag um 16.00 Uhr
für die Gemeinden Mönkeberg und Schönkirchen
im Gemeindebüro Schönkirchen, Fraktionsraum,
Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, und für die
Gemeinde Heikendorf im Rathaus Heikendorf,
Raum E.06 (Erdgeschoss), Dorfplatz 2, 24226 Hei-
kendorf, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei
der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen
Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender
Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck
die Namen der Bewerber der zugelassenen
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
außerdem des Kennworts und rechts von dem
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser,
und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber
der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung

einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

• seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf
dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

• und seine Zweitstimme in der Weise, dass er
auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz

Amt Schrevenborn

3



oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefal-
tet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert
oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, ei-

nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des
Bundeswahlgesetzes). Wer unbefugt wählt oder
sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3 des Strafgesetzbuches).

Heikendorf, den 1. August 2017

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
als Gemeindewahlbehörde
gez. Ulrich Hehenkamp

Mitteilungen des Amtes Schrevenborn
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Neue Wahllokale in der Gemeinde Heikendorf

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

zur Landtagswahl im Mai 2017 führten die Wege der Wählerinnen und Wähler der Wahlbezirke 1 (Kitzeberg) und
4 (Altheikendorf Nord) in die Mensa der Offenen Ganztagsschule (OGTS) der Gemeinde Heikendorf. Ein Umzug
war notwendig, weil zum gesetzlich vorgegebenen Zeitpunkt der Festlegung der Wahlbezirke und der Wahllokale
das „Schicksal“ der Grund- und Gemeinschaftsschule nicht abschließend geklärt und somit auch unklar war, ob
und in welchem Umfang die dortigen Räumlichkeiten zur Landtagswahl genutzt werden konnten.

Leider hat die Praxis gezeigt, dass bei den Wählerinnen und Wählern und auch bei den dort eingesetzten Wahl-
vorständen die Akzeptanz aus verschiedenen Gründen nicht gegeben war und ein weiterer Umzug unumgänglich
ist. Schon allein die Unterbringung von zwei Wahllokalen in einem, wenn auch größeren, Raum, störte den Wahl-
vorgang doch erheblich.

Es konnte nunmehr eine für alle akzeptable und vor allem langfristige Lösung gefunden: Für die Bundestagswahl
und auch für zukünftige Wahlen befindet sich das Wahllokal für den Wahlbezirk 1 nunmehr im Fördekindergar-
ten, Hafenstraße 16 A, Heikendorf und für den Wahlbezirk 4 im Gemeindezentrum der Evangelisch-lutheri-



Neuigkeiten aus der Urlaubsregion Kieler Förde
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BlauPause-Picknick mit Fördeblick

Die Veranstaltung „BlauPause – Picknick mit Fördeblick“ lockt am Sonntag, den 20. August erstmals auf die Mön-
keberger Germaniakoppel. Von 14 bis 16 Uhr können Gäste bei Live-Musik der Band „Jazz oder Nie“ auf mitge-
brachten Decken oder bereitgestellten Bänken und Liegestühlen die Aussicht über die Kieler Förde genießen.
Das Picknick erfolgt aus dem eigenen Korb, alternativ gibt es vor Ort einen Verkauf von leckeren Snacks und Ge-
tränken - unter anderem Sekt und Waffeln am parteiübergreifenden Gemeindestand. Passend zum Motto und
zum Meer werden die Gäste gebeten, in blauer Kleidung zu erscheinen. 

schen Kirchengemeinde, Neuheikendorfer Weg 4, Heikendorf. Für die Zurverfügungstellung der Räumlichkei-
ten bedanke ich mich schon jetzt recht herzlich bei der Leitung des Fördekindergartens sowie beim Kirchenrat
der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde.

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
als Gemeindewahlleiter
gez. Ulrich Hehenkamp



Mitteilungen der Gemeinde Mönkeberg
Öffentliche Ausschussitzungen

Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung
Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertretung werden durch 
Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung bekannt gegeben.
Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:
Es finden voraussichtlich im Monat August keine Sitzungen statt.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Amt Schrevenborn
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Unterwegs auf der Schwentine

Schildkröten, Libellen, Entenfamilien… wer sich auf
eine der von Anfang Mai bis Ende September ange-
botenen Schwentinetalfahrten begibt, den erwartet
nach der Ausfahrt aus der Schwentinemündung im
Kieler Stadtteil Wellingdorf Natur pur. Die etwa sechs
Kilometer lange Fahrt führt vorbei an Seerosenfel-
dern und ausgedehnten Reetflächen, durch wilde Wei-
den- und Erlenbruchwälder. Wer mag, kann an der
Endhaltestelle eine kleine Wanderung zur Oppendor-
fer Mühle oder Arp’s Gasthof in Flüggendorf einpla-
nen, bevor mit der nächsten Tour die Rückfahrt ange-
treten wird. Auch für Kanutouren und
Anfängerkurse im Stand Up Paddling ist die Schwentine ein überaus beliebtes Revier.  

Gitarrenpoesie bei den StrandNoten Sundowner

Die Presse zählt Carsten Langner zu den interessantesten Songpoeten
Deutschlands, Reinhard Mey lobt das Schreib-Handwerk des jungen
Kielers und Liedermacher-Legende Hannes Wader gibt ihm schlicht und
einfach die Note „sehr gut“: Am 11. August tritt der Gitarrenpoet Car-
sten Langner im Rahmen der StrandNoten Sundowner am Heikendorfer
Hauptstrand auf und begeistert das Publikum mit seiner Musik vor
schönster Kulisse. Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr, der Eintritt ist
kostenfrei. Der Künstler bildet damit den vollwertigen Ersatz für das ei-
gentlich angekündigte Duo „Luxusapartment“, welches leider kurzfri-
stig ausgefallen ist.

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:

das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, info@kiel-sailing-city.de) oder

Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)



Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger,
die Gemeinde Mönkeberg sucht 

neue Austrägerinnen bzw. Austräger 
für die Nachrichten aus Mönkeberg. 

Wer bereits 14 Jahre alt ist und sich auf die Warteliste setzen lassen möchte, um
im „Ernstfall“ als Austräger/-in nachrücken zu können, der melde sich bitte bei
Frau Biernatzki im Gemeindebüro Mönkeberg, Zimmer 3, oder telefonisch 
unter der Rufnummer: 0431/23972-501.

Jens Heinze
Bürgermeister

  
 

   
  

 
   

  
 

      
     

    
    

   
     

    
  

    
   

 

 

Bekanntmachung 
Planfeststellung nach § 139 Landeswassergesetz (LWG) für die 

Nord-Ost-Erweiterung des Liegeplatzes 25 am Schwedenkai auf dem Gebiet
der Landeshauptstadt Kiel und im Bereich der Kieler Förde einschließlich

Umweltverträglichkeitsprüfung 
Wesentlicher Gegenstand des Vorhabens ist die Erwei-
terung der Hafenanlagen im Bereich des Schweden-
kais. Die Hafenbetreiberin, Seehafen Kiel GmbH & Co.
KG, beabsichtigt, durch eine Vorschuhung des Liege-
platzes 25 die bestehenden Hafen flächen um 4.880
m2 zu erweitern. Ziel des Vorhabens ist es, für die zu-
künftigen La dungsmengen im Linienverkehr nach
Schweden gerüstet zu sein. Durch die Erweite rung
entstehen weitere 34 Stellplätze für Trailer sowie 5 je
160 m lange Aufstellspu ren. 
Im Wesentlichen sind folgende Maßnahmen geplant: 

�• Erweiterung der Hafenflächen um 4880 m2

durch eine Vorschuhung des Lie geplatzes 25 
�• Entfernung von Kai-Ausrüstungen und Fende-

rung, Stahlpoller des bisherigen Liegeplatzes
25 sowie der Rampe Ro/Ro 25 

�• Rückbau des Betonholmes und Einkürzen der
bestehenden Spundwand 

�• Errichtung neuer Spundwände mit Verankerun-
gen 

�• Bodenauffüllungen, Versiegelung der Fläche und
Entwässerung 

�• Ausweisung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men in der Kieler Förde zwi schen den Steinriffen
„Ölberg“ und „Hasselfelde“ auf dem Gebiet der
Stadt Kiel und der Gemeinde Mönkeberg 

sowie weitere aus den Planunterlagen ersichtlichen
Maßnahmen auf dem Gebiet der Stadt Kiel und der Ge-
meinde Mönkeberg. 

I. Die Seehafen Kiel GmbH & Co. KG hat als Vorha-
benträgerin gemäß § 139 Landeswassergesetz
(LWG) für dieses Vorhaben bei der Planfeststel-
lungs behörde (LBV-SH – Landesbetrieb Straßenbau
und Verkehr Schleswig-Holstein, Betriebssitz Kiel)
unter Beifügung der Planunterlagen die Feststel-
lung des Planes beantragt. Zweck der Planfeststel-
lung ist es, alle durch das Vorhaben berührten öf-
fentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen der Vor-
ha benträgerin einerseits und den Behörden sowie
den durch den Plan Betroffe nen rechtsgestaltend
zu regeln. 

II. Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für der
Landesbetrieb Straßen bau und Verkehr Schleswig-
Holstein, Betriebssitz Kiel, als Anhörungsbehörde
das Anhörungsverfahren durch, in dem die für und
gegen den Plan sprechen den Gründe deutlich ge-
macht werden sollen. 

III. Die Planunterlagen (Zeichnungen und Erläuterun-
gen) liegen in der Zeit 

vom 10. Juli 2017 
bis einschließlich 10. August 2017 

bei der Landeshauptstadt Kiel -Tiefbauamt -, Fleethörn
9, 24103 Kiel, im „Alten Rat haus“ im Raum 429 (4.
Stock) zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme aus: 

- montags, dienstags, donnerstags, freitags von
9.00 bis 12.00 Uhr, 

- donnerstags von 13.00 bis 16.00 Uhr und 

Gemeinde Mönkeberg
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- montags bis freitags von 07.00 bis 09.00 Uhr,
Einsichtnahme nur unter vorheriger Terminab-
sprache möglich sowie 

beim Amt Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heiken-
dorf 

- montags von 09.00 bis 12.00 Uhr, 
- dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr sowie von

14.00 bis 16.00 Uhr, 
- mittwochs von 07.30 bis 12.00 Uhr, 
- donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr sowie

von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
- freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
- montags, dienstags, donnerstags und freitags

von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr, Einsichtnahme
nur unter vorheriger Terminabsprache möglich 

Die ausgelegten Planunterlagen sind mit Auslegungs-
beginn über die Internetseite des Landesbetriebes
Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein digital ein-
sehbar (www.lbv-sh.de, dort zu finden unter �Aufgaben
=� Anhörung/Planfeststellung �Auslegungen/Bekannt-
machungen). Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur
Ein sicht ausgelegten Unterlagen (§ 86a Abs. 1 LVwG). 
Ausgelegt werden auch die entscheidungserheblichen
Unterlagen über die Umwelt auswirkungen nach § 6
UVPG. Dies sind insbesondere die Umweltverträglich-
keitsstu die (Anlage 2), der landschaftspflegerische Be-
gleitplan (Anlage 3), das Lärmgutachten (Anlage 4),
die Stellungnahme zur Luftqualität (Anlage 5), das Ma-
rinökologische Gut achten (Anlage 6), der Fachbeitrag
Wasserrahmenrichtlinie (Anlage 7),der Arbeitsbe richt
Sedimentbeprobung (Anlage 8), die Analyseergeb-
nisse der Sedimentbeprobung (Anlage 9) sowie die Er-
schütterungsbemessungen Liegeplatz 34 (Anlage 10). 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind im Grunder-
werbsverzeichnis und in den Grunderwerbsplänen die
Eigentumsverhältnisse verschlüsselt dargestellt. Auf
Verlan gen wird der oder dem Betroffenen am Ausle-
gungsort unter Vorlage des Personal ausweises / Rei-
sepasses die Schlüsselnummer mitgeteilt. Bevoll-
mächtigte haben eine schriftliche Vollmacht des Ver-
tretenen vorzulegen. 

1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt
werden, kann bis 

einschließlich 11. September 2017,

schriftlich (möglichst dreifach unter der Angabe
des Aktenzeichens 406 – 624.911.2-2) oder zur

Niederschrift Einwendungen gegen die Planung er-
heben beim: 
�• LBV-SH -Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr

Schleswig-Holstein, Betriebssitz Kiel -Anhörungs-
behörde -, Mercatorstraße 9, 24106 Kiel, oder
beim 

• Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Kiel -
Tiefbauamt -, Fleethörn 9, 24103 Kiel oder beim 

• Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn, Amt
Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf 

Zur Fristwahrung ist der Eingang bei einer der o.a.
Behörden maßgeblich. 
Die Anhörungsbehörde verfügt nicht über einen Zu-
gang für elektronisch signierte oder verschlüsselte
Dokumente. Einwendungen, die als E-Mail bei der
Anhörungs behörde eingehen, sind daher nicht
rechtswirksam. 
Die Einwendung muss den geltend gemachten Be-
lang und das Maß seiner Beein trächtigung erken-
nen lassen. Eine Eingangsbestätigung des Einwen-
dungsschrei bens erfolgt nicht. Die Einwendungen
werden zur Vorbereitung des Erörterungs termins in
Kopie an den Antragsteller und die Planfeststel-
lungsbehörde weitergelei tet. 
Äußerungen und Einwendungen gegen den Plan
sind in diesem Planfeststellungs verfahren nach Ab-
lauf der Einwendungsfrist ausgeschlossen, es sei
denn diese be ruhen auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln. (§ 9 Abs. 1 c UVPG). 
Die Ausschlussfrist gilt auch für die Stellungnah-
men und Einwendungen der nach Naturschutzrecht
oder dem Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz anerkann-
ten Vereinigun gen. 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen
auf Unterschriftslisten unter zeichnet oder in Form
vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht
werden (gleichförmige Eingaben, § 80 a LVwG), ist
auf jeder mit einer Unterschrift versehe nen Seite
eine Unterzeichnerin oder ein Unterzeichner mit Na-
men und Beruf und Anschrift als Vertreterin/Vertre-
ter der übrigen Unterzeichnenden zu benennen. An-
derenfalls können diese Einwendungen unberück-
sichtigt bleiben. 
Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der
Benachrichtigung der Vereini gungen nach § 140
Abs. 4 Satz 6 LVwG von der Auslegung des Plans. 
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2. Fristgerecht erhobene Einwendungen werden in ei-
nem Termin erörtert, der noch örtlich bekannt ge-
macht wird. 
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 
Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, wer-
den von dem Termin gesondert benachrichtigt.
Wenn mehr als 300 Benachrichtigungen vorzuneh-
men sind, können diese durch amtliche Bekanntma-
chung ersetzt werden. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist
möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Ak-
ten der Anhörungs behörde zu geben ist. 
Beim Fernbleiben eines Einwenders im Erörte-
rungstermin kann auch ohne ihn ver handelt wer-
den. In diesem Fall gelten die Einwendungen als
aufrechterhalten. 

3. Durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, Er-
hebung von Einwendungen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehenden
Kosten können nicht erstattet werden. 

4. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungs-
behörde entschieden. Planfeststellungsbehörde ist
der Landesbe trieb Straßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein Betriebssitz Kiel. Die Entschei dung er-
folgt im Rahmen eines Planfeststellungsbeschlus-
ses. Die Zustellung des Planfeststellungsbeschlus-
ses kann durch amtliche Bekanntmachung ersetzt
wer den, wenn mehr als 300 Zustellungen vorzu-
nehmen sind. 

5. Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wird
für dieses Vorhaben eine Umweltverträglichkeits-

prüfung gemäß UVPG durchgeführt. Aus diesem
Grund wird da rauf hingewiesen, dass die Anhörung
zu den ausgelegten Planunterlagen insoweit auch
die Einbeziehung der Öffentlichkeit zu den Umwelt-
auswirkungen des Vorha bens nach § 9 Abs. 1
UVPG darstellt. Die Nummern 1 bis 4 gelten des-
halb für die Anhörung der Öffentlichkeit zu den ent-
scheidungserheblichen Unterlagen gem. § 6 UVPG
nach § 9 Abs. 1, 1a des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung entsprechend. 

6. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im
Planfeststellungsverfahren dem Grunde nach zu
entscheiden ist, werden nicht im Erörterungster-
min, sondern in ei nem gesonderten Entschädi-
gungsverfahren behandelt. 

Kiel, den 20. Juni 2017 
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein 
Betriebssitz Kiel 
- Anhörungsbehörde - 
gez. Schuppenhauer 

Berichte aus der Gemeinde

Gemeinde Mönkeberg

9

Fahrt nach Holzheim zu den Burgfestspielen
In Mönkebergs Partnergemeinde Holzheim stehen am
18./19. August und 25./26. August die 17. Ardeck
Burgfestspiele auf dem Programm. Dazu lädt der Bür-
germeister der rheinland-pfälzischen Ortsgemeinde,
Werner Dittmar, alle Mönkeberger/innen ganz herzlich
ein. Auf der Freilichtbühne vor der Burgruine wird dies-
mal das Stück Die Ahnungslosen der Burg Ardeck ge-

zeigt – ein historisches Schauspiel um Intrige, Liebe,
Lug und Trug im Jahre 1467. Wer Interesse an einem
Kurztrip nach Holzheim hat, der wendet sich an Wer-
ner Dittmar (Tel. 06432/6577), der bei der Auswahl
der Übernachtungsmöglichkeit behilflich ist und Tipps
gibt für ein mögliches Rahmenprogramm (z.B. Stadt-
führung Limburg).



Kinder- u. Jugendtreff Mönkeberg
Dorfstraße 8, 24248 Mönkeberg

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00-19.00 Uhr  ·  Mittwoch: 15.00-18.00 Uhr
Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren geöffnet.
Leitung: Rabea Kluge ·  Tel. 0162 - 97 83 778

 
Programm August 2017 
 
Der Kinder-und Jugendtreff Mönkeberg hat vom  
24.Juli-6.September 2017 geschlossen!  
Am Montag, den 11. September hat der Treff wieder geöffnet! 
Zwischendurch finden jedoch noch Ausflüge in den Heidepark (28.Juli) 
und Hansapark (11.August) statt. 
Schöne Ferien! 
Fr, 11.08.: Ausflug in den Hansapark ! 

gemeinschaftlich mit dem Jugendtreff Schönkirchen 
Treffen am 11. August um 8.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Jugendtreff Mönkeberg (gegenüber Bäcker Wäger),Dorfstraße 8, 
Abfahrt um 8.15 Uhr 
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr Parkplatz Jugendtreff Mönkeberg 
Kosten: 19,00 ! (bis einschließl. 17 Jahre) / 29,00 !  (Jgdl. ab 18 
Jahre)  
Die Busfahrt wird von der Jugendpflege Mönkeberg übernommen.                              
(Jugendtreff Schönkirchen-Kids zahlen 3 ! Fahrtkosten zusätzlich.)                                                    
Bei einer Jahreskarte verfallen die Eintrittskosten selbstverständlich.  
Teilnahme nur durch Vorabzahlung bei Andre oder Rabea und mit von den 
Eltern unterschriebenen Einverständniserklärung (im Treff erhältlich)! 
Abgabe bis spätestens zum 07.08.2017, sonst keine Mitfahrt mehr möglich! 
Mitzubringen sind ein Lunchpaket, Getränke, etwas Geld, Regenkleidung, 
festes Schuhwerk. 
 

Schnitzel- 
jagd! 
 
 
 
 
        

       
         

                Die Schnitzeljagd im Juni führte die Kids  
an den Kitzeberger Strand, wo eine 
Schatzkiste am Strand ausgebuddelt 
werden konnte! 

      Sie offenbarte süße Beute, die am Ende 
      gerecht untereinander aufgeteilt wurde!  
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Finanzspritze für Brandschutzerziehung 

Mönkeberg (vn) „Der Norden hilft“ - unter diesem Motto
schütten die Itzehoer Versicherungen bis auf weiteres
jeden Monat 1.000 Euro für förderwürdige Projekte
aus. Ob mit dem Geld ein Ausflug für Flüchtlingskinder
organisiert oder ein heruntergekommener Spielplatz
wieder attraktiv gemacht werden soll, ob es sich um
eine spontane Aktion, eine locker organisierte Gruppe
von Gleichgesinnten oder eine feste ehrenamtliche In-
stitution handelt: „Jeder kann sein Projekt bei unserem
Wettbewerb einreichen“, wirbt Versicherungsfach-
mann Dennis Hoffström um Beteiligung, „die Begün-
stigten werden dann über ein Punktesystem durch
eine Jury ermittelt“. Nachdem sein Sohn Morten begei-
stert vom „Feuerwehrunterricht“ im Kindergarten be-
richtete, ermunterte der Schönkirchener Vertrauens-
mann auch die verantwortliche Brandschutzerzieherin
Kirstin Jensen von der Mönkeberger Feuerwehr zur

Teilnahme – mit Erfolg. Nach der Herzkissen-Aktion
Kiel e.V. wurde die pädagogische Brandschutzaufklä-
rung nun als zweites Projekt gefördert: „Eine tolle Wür-
digung unserer Arbeit“, freute sich Kirstin Jensen, die
mit dem Preisgeld sogenannte „Kleinkind-Dummys“ an-
schaffen möchte, mit denen die schnelle Räumung in
den Krippengruppen geübt werden können. Materiell
aufgestockt werden sollen außerdem die Themenki-
sten, mit denen Kindergartenkinder ausführlich und
spielerisch an die Themen herangeführt werden. Wenn
der „warme“ Regen so auch nur ein Feuer verhindert,
eine Evakuierung erleichtert oder hilft, die Einsatz-
kräfte schneller zum Ort des Geschehens zu lotsen, ist
das Sponsoring der Itzehoer für die Notfallkompetenz
der Jugendeinrichtungen mit Sicherheit bestens ange-
legt. 

Diese Finanzspritze, im Namen der Itzehoer überreicht vom Vertrauensmann Dennis Hoffström, „löscht“ den aktuellen
Bedarf der Mönkeberger Brandschutzerzieher Kirstin Jensen, Dennis Pagel und Niels Kochanowski (v.l.). 

Foto V. Nitsch
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Kindergarten

Arbeiterwohlfahrt
Kinderhaus Mönkeberg

Hundertwasser in
der Krippe

Als es um die The-
menfindung für das
Sommerfest ging,
war schnell klar,
dass es etwas
Künstlerisches sein
muss. Vor kurzem
haben wir unser
Krippenatelier einge-
richtet und eröffnet.
Den Kindern stehen
Fingerfarben, Pinsel,
Stempel, Rollen, Tu-
sche und viele an-
dere Materialien zur
freien Verfügung.
Gemeinsam haben
wir uns viele ver-
schiedene Künstler
angeschaut, die Kin-
der haben sich für
Friedensreich Hun-
dertwasser entschieden. „Opaaa!“ rief ein Kind laut,
als ich die erste Seite eines Buches aufgeschlagen
habe, nicht der eigene, aber ein Opa musste es sein.
Dieser Opa machte viele verschiedene Dinge. Die Kin-
der stellten fest, dass er nicht nur auf dem Papier
malt, sondern auch Häuser in den verschiedensten
Farben leuchten lässt. Die goldenen Kugeln stachen
uns zuerst ins Auge und die vielen kleinen Schnecken
(Spiralen). Unser Opa musste ein ganz besonderer
Mann sein, aber wie heißt er bloß? Friedensreich Hun-
dertwasser war sein Name, so außergewöhnlich wie
auch seine Kunst. Bald hörte und sah man überall nur
noch Hundertwasser. Die Kinder haben angefangen
aus Bausteinen erste Hundertwasser-Häuser zu
bauen, daraufhin bemalten sie Pappkartons, Kugeln
und Becher und bauten weitere Häuser. Die Motivation
neues auszuprobieren und mehr über Hundertwasser
zu erfahren stieg täglich. Ein großes Portrait von Hun-
dertwasser selbst wurde im Eingangsbereich von un-
serem Atelier aufgehängt. Am Nachmittag kamen die
Eltern, um ihre Kinder abzuholen „Da Mama, guck mal
Hundertwasser!“ wurde er den Eltern vorgestellt. Es
wurden verschiedene Farben ausprobiert, so entstan-

den Blumen aus Wasserfarben im Hunderwasserstil.
Unsere 2-jährigen haben mit Vorlagen von Hundert-
wasser gearbeitet. So entstanden bekannte Werke wie
zum Beispiel „Tender Dinghi“. Zuerst wurde das Bild
genau betrachtet und Merkmale, wie Farben und For-
men genannt „Boot fährt auf buntem Wasser?“ fragte
mich das Kind verwundert. Es wurden Geschichten zu
dem Hintergrund des Bildes interpretiert. Die Kinder
haben mit Buntstiften grob vorgezeichnet und das Bild
dann mit Fingerfarben weiter gestaltet. Die großen Bil-
der wurden in Bilderrahmen aufgehängt und mit gro-
ßem Stolz von den Kindern vorgestellt. Unser Atelier
verwandelte sich in eine Galerie, in der die zahlreichen
Bilder, Plastiken und Bauwerke präsentiert werden,
auch die Besucher des Sommerfestes waren eingela-
den, unsere Ausstellung zu besuchen. Wir sind ge-
spannt welcher Künstler uns als nächstes inspiriert…

Synje Loof

ToothworkS
®

.de
                0431-79892
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Schulen

Grundschule an der Bake
Mönkeberg

Der Juni und der Juli standen ganz im Zeichen des
Sports und der Musik.

Mit der ersten Teilnahme überhaupt gewannen sechs
Schülerinnen und Schüler aus der Lauf-AG der Grund-

schule an der Bake in einem spannenden Wettkampf in
Schwentinental die Qualifikation zum Staffelmarathon
der Schulen auf Helgoland.
Am 12. Juni war es dann auch endlich soweit: Beglei-
tet von der Lehrkraft Frau Specht und vielen Eltern fuh-
ren die Kinder nach Helgoland und erreichten dort von
27 gestarteten Grundschulen den dritten Platz. Ein tol-
les Ergebnis! An dieser Stelle gratulieren wir allen Be-
teiligten noch einmal ganz herzlich.
Strahlende Gesichter gab es auch beim diesjährigen
Kreisentscheid der Leichtathletik in Schönkirchen. Un-
sere Schulmannschaft gewann den Wettkampf, wurde
Kreismeister und erhielt damit auch die Qualifikation
zum Landesentscheid. Beim Landesentscheid der
Leichtathletik in Schönberg wurde unsere Schule sieb-
ter.
Auch ein ganz tolles Ergebnis!
Mit dem Auftritt in der Sparkassenarena in Kiel endete
das Projekt „Klasse wir singen“. Wochenlang wurden
Lieder und Bewegungen einstudiert, um dann am 1.
Juli, zusammen mit ca. 2000 anderen Schülerinnen
und Schüler als ein großer Chor Lieder wie „kein schö-
ner Land“ oder „Tante aus Marokko“ zu singen. Lehr-
kräfte und Schülerinnen und Schüler waren sich einig:
es hat viel Spaß gemacht und war eine tolle Erfahrung!
An dieser Stelle wünsche ich Ihnen allen eine schöne
Sommerzeit.

K.Sandberg

Sparkassenarena - Klasse wir singen

Ihr Augenoptiker in Ihrer Nähe

Tel. u. Fax 0431 / 2 70 70
Kiel-Dietrichsdorf  ·  Langer Rehm 13

Brillen
zu

fairen
Preisen

�������	�
��	��� Mo.–Fr.: 8.30–13.00 und 
15.00–18.00 Uhr  •  Sa.:  9.00–12.00 Uhr

Mittwoch: nachmittags geschlossen
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Schulen

Grund- und Gemeinschaftsschule
Heikendorf

Theater-AG: „Die grüne Fee und der Umwelt-
schreck“
Am Schuljahresende finden traditionell mehrere Groß-
veranstaltungen statt. Zunächst einmal gab es eine
(Welt)Premiere: Die Theater-AG unter der Leitung von
Frau Teerling führte das Stück „Die grüne Fee und der
Umweltschreck“ auf, das Herr Kempe eigens zu die-
sem Zweck verfasst hatte. Dass junge Publikum fie-
berte mit, bis am Ende die grüne Fee den Umwelt-
schrecken besiegen konnte.
Das Tanzprojekt der Grundschule
Am 19. Juni war es endlich soweit: Das lang vorberei-
tete Tanzprojekt der Grundschule sollte starten! Inner-
halb von nur fünf Tagen sollten alle Grundschüler und –
schülerinnen mithilfe des Teams von JuMoTis so viel
tanzen lernen, dass es am Freitagabend zu einer gro-
ßen Vorführung reichen sollte – ob das funktionieren
konnte? Ja, und wie! Mit viel Elan wurde eine Woche
lang geprobt und trainiert und die Aufführung am Frei-
tagabend war ein voller Erfolg! Trotz der Wärme in der
Sporthalle stellten die Kinder dem begeisterten Publi-
kum in gut neunzig Minuten ihre Choreografien vor…
und auch die Lehrerinnen und Lehrer, die selbst eine
Showeinlage hatte, haben sich wacker geschlagen. Si-
cher wird diese etwas andere Projektwoche noch
lange positiv in Erinnerung bleiben.
An dieser Stelle sei auch noch einmal allen gedankt,
die diese Woche ermöglicht haben. Dies sind natürlich
die vielen „helfenden Hände“, aber auch die Sponso-
ren, die dafür gesorgt haben, den Eigenbetrag für je-
des Kind möglichst gering zu halten:
Rathaus Apotheke Stephan Jensen; BW Pflegezentrum
Kiel GmbH Berlin/Wendt; Heikendorfer Bücherinsel;
Falkemedia GmbH & Co. KG; Ostsee Immobilien
GmbH; Regenbogen AG, Herr Vosshall; Gemeinde Hei-
kendorf (“Milchmuttis”); Küstenkarneval Kiel GbR
Jahn/Laloi/Papenfuß; BAG Diabetologikum Kiel (edi-
ted).
Abschlussjahrgang 2017
Eine weitere Tradition ist die feierliche Entlassungs-
feier für unsere Abschlussjahrgänge in der vorletzten
Schulwoche. Zum letzten Mal nahmen die Neunt- und
Zehntklässler an unserer Schule Zeugnisse entgegen
und werden nun ihre weitere Ausbildung an einer wei-
terführenden Schule fortsetzen oder in das Berufsle-
ben einsteigen.
Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen
sind:

9. Jahrgang:
Stefan Borsch Pianetta, Mitch Brinkmann, Alina Sophie
Gast, Carolin Sophie Gorszka, Ariana Vivien Hänsch,
Halit Irtürk, Aline Jahn, Sara Krützfeldt, Finn Ole Rühr,
Azad Sapan, Lennart Schluff, Jiour Sindi, Jean-Pierre
Will, Kanjana Zeißig

10. Jahrgang:
10a: Michelle Aleksa, Louisa Arndt, Lukas Baum, An-
nika Berg, Leonard Bilkenroth, Tayriq Elaija Chinnow,
Lea Ehrhorn, Chenoah Federico, Leon-Dominik Frank,
Lotta Güldenzoph, Jamal Hofes, Fabrice Nissen, Bekir-
Emre Sarac, Alina Schnoor, Dennis Sperling, Görkem
Tekmen, Mika Thurow-Meseritz, Phil Tietje

10b: Max Eberhardt, Fynn Eggers, Ike Fromme, Julia
Hohmann, Lars Erik Jakumeit, Max Koschinski, Han-
nes Lamp, Jonas Löptien, Florian Möller, Raphael Ot-
terbach, Lasse Saager, Jannika Saurin, Jean Philip
Schäfer, Sebastian Schemel, Dennis Schicker, Philipp
Schock, Nils Schölzchen, Valeska Schwanke, Baris
Sessiz, Timo Stoermer, Tobias Ulrich, Louisa Vetter,
Sintje Wulff, Ceyda Yildirim, Sebastian Zander
10c: Leandra Juliane Freese, Michelle Haas, Jan Pas-
cal Habermann, Jonas Hettner, Niklas Jahn, Tom Ling-
ner, Jonas Lorenz, Lasse Lubitz, Lisa Marie Murkisch,
Gustaw Orschulik, Charline Pagel, Adrian Pavlovic,
Lena Sophie Porsch, Ann-Kathrin Ritter, René Schleth,
Moritz Timm, Thanh Mai Tran, Thanh Truc Tran, Lars
Trautmann, Eddy Valbuena Rosales, Belana Vollmert,
Leon von Elm, Yasemin Yarisli

Weitere Veranstaltungen

Natürlich hat es gerade zum Schuljahresende eine
Fülle an weiteren schulischen Aktivitäten und Veran-
staltungen, gerade im sportlichen Bereich, gegeben.
Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage
unter ggs-heikendorf.de.
Dort finden Sie auch den Hinweis darauf, dass der
Schulbeginn nach den Sommerferien am 4. Septem-
ber 2017 ist.
Einen schönen Sommer wünscht im Namen der Grund-
und Gemeinschaftsschule Heikendorf  

Melanie Pisanelli
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Schulen

Heinrich-Heine-Schule
Gymnasium des Kreises Plön in Heikendorf

Die 6d ist der „cleverste Publikumsjoker“ 
„Wie kann es sein, dass die zusammengezählten Pro-
zentzahlen immer 100% ergeben? Denn wir haben ge-
lernt, dass durch Auf- oder Abrunden nicht immer
100% herauskommen muss, sondern auch mehr oder
weniger.“ 
Das ist keine Frage aus der Quizsendung „Wer wird
Millionär“, sondern eine Frage an die Quizsendung
„Wer wird Millionär“. Die Klasse 6d war im Mathematik-
unterricht auf diese Problemstellung gestoßen und
fragte – gestützt durch eine detaillierte mathemati-
sche Ausarbeitung –  zusammen mit ihrem Lehrer
Herrn Maus bei den Verantwortlichen der Sendung
nach. 
Diese antworteten prompt und dankten auch im Na-
men von Moderator Günter Jauch für die „Mühe mit
der detaillierten Beschreibung zu den Abstimmungser-
gebnissen“.  Die Antwort ist etwas überraschend: Die
Dezimalzahlen jedes Ergebnisses werden ignoriert und
die fehlende Differenz wird komplett auf das Ergebnis
der richtigen Antwort addiert. Die Abstimmung des Pu-
blikums fällt so also immer zugunsten des Kandidaten
aus. 
Die 6d war um eine Erkenntnis und ein Autogramm von
Günther Jauch reicher. Der unterschieb das Klassen-
foto mit den Worten: „Für die 6d, die cleversten Publi-
kumsjoker – ever! Herzlichst Günter Jauch“.
Netrace – „Wiederholungstäter“ Q2a
„Ein geflügeltes Tier des Jahres 2017 trägt in einem
seiner zahlreichen Namen eine Farbe und eine Zahl.
Wie lautet der gesuchte Name des Tieres?“ … Dies ist
eine der Fragen, die Klasse Q2a bei dem von den Kie-
ler Nachrichten und der Förde Sparkasse gemeinsam
ausgerichteten Wettbewerb „netrace“ zu bewältigen
hatte. 
Vor zwei Jahren gewann ein Team aus der Klasse be-
reits den ersten Platz und in diesem Jahr zeigten sich
die Schülerinnen und Schüler vom Team „Bazinga“ als
„Wiederholungstäter“. Über 1400 Schüler nahmen an
dem Wettbewerb teil und den frisch gebackenen Abitu-
rienten der Heinrich-Heine-Schule gelang neben den
Abiturvorbereitungen erneut der Sprung unter die be-
gehrten ersten 10 Plätze. Zwar fiel die Gewinnsumme
dieses Mal nicht so hoch aus wie die 1000 €, die vor
zwei Jahren die Studienfahrt nach Barcelona mitfinan-
ziert hatten, aber für ein Abschlussfest der „Ehemali-
gen“ reichte es allemal. 

Ob sie die Lösung aller Fragen im Rückblick auf die
Schulzeit in Erinnerung behalten werden, erscheint
doch fraglich; gesucht war hier jedenfalls der Schmet-
terling des Jahres 2017 „Die Goldene Acht“. 
Bundespräsident und Bundeskanzlerin gratulieren
Heikendorfer Abiturjahrgang 
Die 113 Abiturientinnen und Abiturienten der Heinrich-
Heine-Schule hatten in diesem Jahr prominente Gratu-
lanten. Diese waren zwar nicht persönlich anwesend,
aber Lehrer Philipp Kraft hatte für die Rede des Kolle-
giums im Rahmen der Abiturentlassungsfeier zahlrei-
che prominente Persönlichkeiten aus Politik, Wirt-
schaft und Kultur angeschrieben und um Grüße oder
Ratschläge für den Abiturjahrgang gebeten. Unter den
insgesamt wenigen positiven Antworten fanden sich
die ausführlichen Schreiben von Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier und Bundeskanzlerin Angela
Merkel. Steinmeier schrieb den jungen Heikendorfer
Absolventen u.a.: „Je mehr sich Ihre nächsten Schritte
und Ihre spätere Tätigkeit mit Ihren Leidenschaften
und Interessen verbinden, umso mehr werden sich
auch persönliche Zufriedenheit und Erfolg einstellen.“
Die Kanzlerin nahm die junge Generation auch in die
Pflicht: „Ob wir eine gute Zukunft haben werden, liegt
nun auch in Ihrer Verantwortung, in Ihrem Engagement
und Ihrer Kreativität.“ 
Das Kollegium der Heinrich-Heine-Schule wünscht dem
Abschlussjahrgang 2017 alles Gute für die Zukunft. 
Vielversprechender Fußballnachwuchs
Sowohl die Mädchen als auch die Jungen in der Alters-
klasse WK4 hatten sich durch den Gewinn des Kreis-
meistertitels für die Bezirksmeisterschaften qualifi-
ziert. Die Mädchen zogen mit einem beeindruckenden
13:0 ins Finale ein, mussten sich hier aber nach 1:0-
Führung am Ende Gettorf mit 2:4 geschlagen geben. 
Das Halbfinale der Jungs erwies sich als Hängepartie.
Zuerst sorgte eine Gewitterfront für eine mehrstündige
Spielverzögerung und dann das späte Gegentor ge-
gen die Ricarda-Huch-Schule Kiel für eine „kalte Du-
sche“.  
Auch wenn es für den nächsten Titel noch nicht ganz
gereicht hat, die Auftritte des Heine-Nachwuchses ma-
chen für die nächsten Jahre berechtigte Hoffnung auf
mehr! 

Philipp Kraft
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Gymnasium Wellingdorf
Tatort Albanische Berge 

Anita Wilms liest für die Mittelstufe
des Gymnasiums Wellingdorf 

Das war Lehrstoff und spannende Un-
terhaltung zugleich. Auf Einladung der
kommissarischen Mittelstufenleiterin
Dr. Anja Fandel war Anila Wilms in die
Aula des Gymnasiums Wellingdorf ge-
kommen. Die Schriftstellerin ist albani-
scher Herkunft und als Historikerin
eine wirkliche Kennerin der schwieri-
gen historischen Entwicklung ihres
kleinen Heimatlandes am Westrand
des Balkan. Ihr Wissen und ihr Anlie-
gen (Verständnis für das so unbe-
kannte und so lange isolierte Land)
verknüpfte sie, als sie sich entschied,
eine Art Kriminalroman zu verfassen, der besonders
Jugendliche ansprechen soll. So las die engagierte Au-
torin denn auch aus ihrem spannenden Buch „Das al-
banische Öl oder Mord auf der Straße des Nordens“.
Es geht um ein Verbrechen in den albanischen Bergen,
das sich in den dreißiger Jahren zugetragen hat und ei-
nen politischen Hintergrund hat. 
Die Autorin, der die Schülerinnen und Schüler des ach-
ten Jahrgangs (Untertertien) interessiert lauschten,
hatte intensive historische Forschung betrieben, bevor
sie sich entschied, einen zwar wissenschaftlich abge-
sicherten, aber doch der Krimiliteratur zuzuordnenden
Roman zu verfassen. Diese Entscheidung sollte sich
als richtig erweisen: Anila Wilms ist Trägerin des Stutt-
garter Krimipreises und außerdem Adelbert-von-Cha-
misso-Preisträgerin. In Wellingdorf ist es ihr gelungen,
Spannung und Interesse hervorzurufen und einem
deutschen Publikum ihr Heimatland etwas näher zu
bringen. 

Walter Tetzloff (Öffentlichkeitsarbeit)

Schüler entwickeln Konzept zur Unfallverhütung 

Förderpreis der Stiftung Gymnasium Wellingdorf
und Würdigung durch das I f W

Damit hatten sie wahrscheinlich nicht gerechnet: Die
beiden Wellingdorfer Abiturienten Ali Anaissi und Edu-
ard Tetzlaff hatten gerade erst ihre Prüfungen bestan-
den und das Reifezeugnis in der Tasche, als sie in der
Aula des Gymnasiums Wellingdorf eine neue Anerken-

nung erfuhren: Sie erhielten den diesjährigen Förder-
preis der Stiftung der Schule, eine mit 500 Euro ver-
bundene Auszeichnung. Welche besondere Leistung
hatten beide erbracht? Sie hatten im Rahmen des all-
jährlichen Young Economic Summit des Instituts für
Weltwirtschaft, an dem sich Wellingdorfer Oberstufen-
schüler in jedem Jahr erfolgreich beteiligen, ein Ver-
kehrskonzept zur Unfallverhütung entwickelt, das be-
reits die Anerkennung der Landeshauptstadt Kiel und
sogar die der damaligen Staatssekretärin im Bundes-
wirtschaftsministerium Brigitte Zypries (mittlerweile
Bundesministerin) fand. Ziel des Konzepts ist es, Rad-
fahrer zu schützen. In Hessen soll es demnächst aus-
probiert werden. Grund genug für Kai Meinke vom In-
stitut für Weltwirtschaft, seinerseits eine Würdigung
der Preisträger vorzunehmen. 
Doch auf der Feier in der Aula ging es nicht nur um die
beiden kreativen Jungforscher. Die Schule würdigt all-
jährlich besondere Schülerleistungen im Rahmen einer
großen Veranstaltung mit musikalischem Begleitpro-
gramm. Ob es eine selbst entworfene und selbst ge-
tanzte Choreographie einer Unterstufenschülerin war,
die Gestaltung der Oberstufenräume mit kunstwissen-
schaftlicher Begleitung oder der Einsatz des Schulsa-
nitätsdienstes, außerunterrichtliches Engagement und
ehrenamtliche Arbeit sollen, so die Philosophie der
Schule, wenigstens einmal im Jahr öffentliche Auf-
merksamkeit und Anerkennung erfahren. 

Walter Tetzloff (Öffentlichkeitsarbeit)
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Nachrichten aus der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Schönkirchen - Pfarrbezirk Mönkeberg

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson – Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats -
Tel.: (0431) 23865, pastor.anderson@ev-ksk.de
Pastor Dr. Christian Rose
Tel.: (0431) 2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de
Pastorin Elvira Schlott 
Tel.: (0431) 202575, pastorin.schlott@ev-ksk.de
Pastor Jörg M. Suhr 
Tel.: (04348) 1382, pastor.suhr@ev-ksk.de
Annemarie Potratz - stellv. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderats
Tel.: (04348) 7312, anne.potratz@t-online.de
Kirchenbüro:

Britta Hüttmann, Blomeweg 2, 24232 Schönkirchen
Tel. (04348) 327, info@ev-ksk.de, Internet-Adresse:
www.ev-ksk.de
Öffnungszeiten: Di, Fr 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr,
Mo, Mi – geschlossen

Küsterin Mönkeberg
Petra Hinrichsen
Ev. Kindergarten  Die „Regenbogenfische“ in Mön-
keberg, Dorfstr. 6
Leiterin: Frau R. Kay, Tel. (0431) 2400530 
Fax: (0431) 2606227
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de
Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter, Tel. (0431) 2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, Mönkeberg,
Tel.  (0431) 23494
Förderverein Marienkirche Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter (1. Vorsitzen-
der), Schönkirchen, Tel. (04348) 7459
Freunde der Kirchenmusik

Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin: Frau Marianne Johannsen, Schön-
kirchen (04348) 912995

Mit dem QR-Code 
zur Internetseite 
www.ev-ksk.de

Mitteilungen des Kirchengemeinderats

Kirchengemeinderatssitzung

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet erst
am Mittwoch, den 13.09.17, um 19.15 Uhr, im Ev. Ge-
meinde Mönkeberg, Am Eksol 12, 24248 Mönkeberg
statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher im Kir-
chenbüro eingesehen werden.

Unsere Gottesdienste:
Gottesdienste und Informationen können Sie ebenfalls unserer Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.

Schönkirchen Mönkeberg
9.30 Uhr 11.00 Uhr

06.08.17 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastorin Schlott Pastorin Schlott

13.08.17 siehe Mönkeberg 11.00 Strandgottesdienst mit Taufen
am Mönkeberger Strand
Pastor Anderson

20.08.17 Pastor Suhr Pastor Suhr
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27.08.17 Pastor Anderson Pastor Anderson

03.09.17 11.00 Open-Air-Gottesdienst siehe Schönkirchen
in Schönhorst
Pastor Suhr

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kirchenbüro Schönkir-
chen Tel. (04348) 327.

Seniorenandachten

Steinbergskamp 04.08.17 9.30 Uhr
Pastor Dr. Rose

Haus Mönkeberg 04.08.17 10.30 Uhr
Pastor Dr. Rose

Unter Gottes Segen
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen

Durch die Taufe in die Kirche aufgenommen wurden
Louisa Bahr
Linus Moldenhauer
Jonna Mews
Nikolai Mews
Ihre Ehe mit einem Hochzeitsgottesdienst feierten
André und Ina Altmann geb. Galonska
Philipp und Annika Reinhold geb. Neser

Paul Ziemer und Gabriela Fechner
Frank Sothmann und Stephanie Rieckhof-Sothmann
Jan und Jana-Christine Wendt geb. Lütt
Tobias und Katja Kleerbaum geb. Frank
Nadine und Jan Herrmann geb. Krüger
Ihre Goldene Hochzeit mit einer Andacht feierten
Martin und Ingrid Buss geb. Thiele
Frank und Renate Konopatzky geb. Aschmann
Mit Gebet und Segen bestattet wurde
Günther Grählert 82 Jahre
Seniorenkreis
Der Seniorenkreis trifft sich 14-täglich freitags um
15.00 Uhr. Zur Teilnahme laden wir auch neue Interes-
senten herzlich ein. Kontakt: Pastor M. Anderson, Tel
23865

Konzert-Vorschau auf September:

10 Jahre Chor „Querbeet“ – Jubiläumskonzert 
am 3. Sept. 2017, Marienkirche Schönkirchen, 17.00 Uhr

In diesem Jahr besteht Querbeet nun 10 Jahre und wir
haben schon so manchen Spaß miteinander erlebt. 25
aktive Sängerinnen gehören mittlerweile zu unserem
Chor. Unser Chorleiter, Herbert Mußmann, ist auch im-
mer noch mit viel Esprit bei der Sache und holt sänge-
risch das Beste aus uns heraus. Mittlerweile ist unser
Name „Querbeet“ auch Programm. Wir tummeln uns in

vielen Genres, vom guten alten Volkslied über alte be-
kannte Schlager hin zu neuen Hits und nicht zuletzt zu
den von uns allen geliebten – meist – afrikanischen
Gospels. Es kommt aber ebenso vor, dass wir neu-
zeitliche christliche Lieder singen. Wenn der Chorleiter
anfängt bei „Hine matow“ (was auch im evangelischen
Gesangbuch zu finden ist) loszulegen, dann können
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auch wir nicht mehr an uns halten. Singen, Tanzen,
Katschen – alles wird eins!
So soll es auch zu unserem Jubiläumskonzert eine
‚musikalische Reise um die Welt‘ sein und wir hoffen,
Sie dazu begrüßen zu dürfen. Steigen Sie ein, reisen
Sie mit uns und erleben eine kurze Weile des Schwin-
gens mit uns. – Also, Termin vormerken und am
03.09.2017 treffen wir uns um 17.00 h in der Marien-
kirche in Schönkirchen.

Männerchor des Heiligen Wladimir aus Moskau 

Russisch-orthodoxe Kirchengesänge und russische
Volksweisen
Die Mitglieder des achtköpfigen Chores haben an Mos-
kauer Hochschulen Gesang studiert und singen seit

vielen Jahren in verschiedenen Moskauer Kirchenchö-
ren und auch als Solo-Sänger. Da es im russisch -or-
thodoxen Gottesdienst keine Instrumentalbegleitung
gibt, kommt dem Chorgesang eine wesentliche und
tragende Rolle zu. 
Regelmäßig geht der Chor auf Tourneen und begei-
stert mit seinem gewaltigen Stimmvolumen und der
Vielfalt seines Repertoires, der geistigen Nähe zur or-
thodoxen Liturgie und dem unerschöpflichen Reichtum
des russischen Volksliedguts. In Schönkirchen war er
zuletzt 2015 zu Gast.
Mittwoch, 6. September 2017, 19:00 Uhr 

in der Marienkirche Schönkirchen

Eintritt frei, Spende erbeten
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unser Dauerbrenner:

Spare Ribs
400g 7,80 € l 600g 9,60 € l 800 g 10,80 €

l  SATT (außer So) 13,70 € l

Wir bitten um Reservierung!

Schnitzelplatte
200g ��!�
��!�������������
���������������!��������
"����!������" ��	��! 13,90 &

Steak House Salat
���%������� ��!�������!���!�#�� ���������
�����!�����
��� �� !�������
"����!������" ��	��! 9,90 &

Im August:


�����������������������������

www.das-kleine-Steak-House.de
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l Familienfreundliche 
Atmosphäre

l Großes Salatbuffet - 
Selbstbed. 4,90 € 

l Parkplätze am Hause
l Saisonkarten und 

weitere extra Angebote
l extra Senioren Gerichte
l Sonnenterrassel Hunde sind willkommen

24248 Mönkeberg, Kählen 2
Tel. 0431 - 23 989 403
Fax 0431 - 23 989 406
eMail: Autoservice@kaehlen.de
+ Wellingdorf, Wischhofstr. 1-3

AU  ·  Bosch-Diagnose-Service Motortester
Karosseriearbeiten, Reifenservice  ·  Kfz.-An- u. Verkauf

Viele Markenartikel bis 25 % Rabatt ständig
im Angebot: Bremsenteile, Stoßdämpfer
Auspuff, Lichtmaschine, Anlasser uvm. 
Jeden Tag DEKRA TÜV im Hause.

Termine nach Vereinbarung

Inspektion und Reparatur aller Fabrikate

DAUER-NIEDRIGPREIS:

Ölwechsel
inkl. 4 Liter Öl 
(10 W 40)                         29,75 € 
                                                     

                 + Filter
inkl. MwSt.
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Inh. Andreas Lau · Ivensring 27 · 24149 Kiel · Telefon 0431 / 20 55 55 · info@autohaussander.de

Wir sind zwar nicht jede Woche
in der Zeitung, aber dafür jede 
Woche beim Notar.
Wir übernehmen für Sie die gesamte Abwicklung – von der ersten 
Besichtigung bis zur Beurkundung des Immobilienverkaufs.
Rufen Sie uns an!

Büro Laboe, Tel. (04343) 49 48 0
www.ostseemakler.de
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Fahrbücherei in Mönkeberg
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Mönkeberg im Bücherbus Bücher, 

Zeitschriften, Hörbücher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen:
Die nächsten Termine sind: 05. September, 26. September und 24. Oktober 2017

Grundschule* (nicht in den Ferien) 09.50–11.25 Uhr
An den Baken (vorm.)  . . . . . . . . 11.30–11.50 Uhr
Schönbrehm  . . . . . . . . . . . . . . 12.55–13.10 Uhr
Am Grün  . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.15–13.30 Uhr
Kattenbek / Wendeplatz . . . . . 13.35–13.50 Uhr
An den Eichen 9/11  . . . . . . . 13.55–14.15 Uhr
Kitzeberger Weg 9  . . . . . . . . . 14.20–14.35 Uhr

An den Baken (nachm.) . . . . . 14.40–14.55 Uhr
Neue Koppel, Dorfstr.  . . . . . . 15.00–15.15 Uhr
Söhren . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.20–16.00 Uhr
Buchenrade  . . . . . . . . . . . . . . . . 16.05–16.20 Uhr
Letzmannsteich  . . . . . . . . . . . . . 16.25–16.40 Uhr
Hegebuchenrade, Neubaugebiet  . .16.45–17.15 Uhr

*Haltepunkt an der Grundschule nur für Schüler/innen!
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ihr Bücherbus-Team (Tel.: 04342 - 59 81)
Susanne Stökl und Russel Münzenberg

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

info@fahrbuecherei10.de     – www.fahrbuecherei10.de

Roman:
Haruf, Kent: Unsere Seelen bei Nacht. – Diogenes,
2017.      
Holt, eine Kleinstadt in Colorado. Eines Tages klingelt
Addie, eine Witwe von 70 Jahren, bei ihrem Nachbarn
Louis, der seit dem Tod seiner Frau ebenfalls allein
lebt. Sie macht ihm einen ungewöhnlichen Vorschlag:
Ob er nicht ab und zu bei ihr übernachten möchte?
Louis lässt sich darauf ein. Und so liegen sie Nacht für
Nacht nebeneinander und erzählen sich ihre Leben.
Doch ihre Beziehung weckt in dem Städtchen Argwohn
und Missgunst. Ein berührender Roman über spätes
Glück. 
Sachbuch:
Kreativ durchs ganzes Jahr: Basteln, spielen, feiern
/ Stefanie Möloth, Franziska Feneberg. – Dorling
Kindersley, 2017.      
Kreative Familienzeit von Frühling bis Winter. Schluss
mit Langeweile! Hier kommt eine Fülle an originellen
Ideen, um das Jahr mit Kindern zu gestalten. Tolle Ba-
stelprojekte für Regentage und Sonnenstunden: Ge-
schenke, Deko, Spiele und mehr mit Recycling- und
Naturmaterialien. Lustige Spiele und Aktivitäten für
Groß und Klein: Die Natur entdecken, Abenteuer erle-
ben, drinnen und draußen gemeinsam Spaß haben. Fe-
ste feiern mit Familie und Freunden: Von Ostern bis
Weihnachten, von Grillparty bis Gruselabend. 

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-books und andere digitale Medien an. Über die
„Onleihe zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich e-books und andere digitale Medien
auf Ihren PC, e-book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder andere Endgeräte herunterladen.
Voraussetzung dafür ist nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Achtung!

Neue Zeiten!

Kinderbuch:
Ferien mit Nessie / Sabine Stehr. – Duden, 2017.   
Nils liebt Monster über alles. Als seine Familie in den
Ferien nach Schottland fährt, ist er begeistert. Denn
dort lebt Nessie, das Monster von Loch Ness, und Nils
ist fest entschlossen, Nessie zu finden. Toll geschrie-
bene Erstlese-geschichte für Zweitklässler. Abgesehen
vom Monster, das tatsächlich auftaucht, ist es eine
sehr realistisch und humorvoll erzählte Bruder-ge-
schichte, in der der fiese große Bruder Julian Nils ter-
rorisiert, bis dieser Unterstützung von Nessie be-
kommt. (ab 7 Jahren) 

Bilderbuch:
Das große Pferderennen / Marie Dorléans. – Ger-
stenberg, 2017.      
Zahlreiche elegant gekleidete Zuschauer besuchen
das große Pferderennen. Die Reiter fliegen auf ihren
Pferden über die Rennbahn. Doch es geht nicht mit
rechten Dingen zu: 3 Jockeys bleiben zurück, andere
versuchen zu schummeln oder zu tricksen. Da löst
eine kleine Maus mitten auf der Rennbahn eine Mas-
senkarambolage aus. Wird es diesmal gar keinen Sie-
ger geben? Während der Text das Geschehen sachlich
und fast trocken schildert, bieten die kunstvoll als Pan-
orama im Querformat ausgeführten Szenen viel Grund
zum Schmunzeln. (ab 3 Jahren)
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Förderverein Bücherbus Mönkeberg 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

vn. Schon gesehen? Auf dem aktuellen Bücherbus-Fahrplan präsentieren sich 

wieder unsere Sponsoren. Im Namen aller großen und kleinen Leser möchten wir noch 

einmal ein herzliches Dankeschön an diese Firmen richten, die mit ihrer Unterstützung 

einen wichtigen Beitrag zum Erhalt des Bücherbusses in unserer Gemeinde  leisten! Bitte 

würdigen Sie dieses Engagement - und denken bei Ihrem nächsten Einkauf oder der 

Inanspruchnahme einer Dienstleistung bevorzugt an die folgenden Unternehmen:    

 

Bäckerei Wäger, Mönkeberg - www.baeckerei-waeger.net  

Das kleine Steak House Mönkeberg - 0431/232300 

Dr. med. Körbächer, Internist./hausärztliche Praxis Mönkeberg, 0431/2394466 

EDEKA Ristow, Mönkeberg + Heikendorf 

www.mein.edeka.de/eh/de/nord/422/index.jsp 

EMM Elektro Montage Mohr, Mönkeberg - www.emm-elektro.de 

Förde Fit, Mönkeberg -Fitnesstraining, Krankengymnastik, Massage - www.foerdefit.de 

Freilauf Heikendorf - www.freilauf-heikendorf.de  

Haus Mönkeberg - www.johanniter.de/senioren/moenkeberg 

Heikendorfer Bücherinsel - www.heikendorferbuecherinsel.de 

Jessen Trockenbau, Heikendorf - www.jessen-trockenbau.de 

LVM Versicherungen  Siegmund Dunaiski, Ostseestr. 12-14, Schönberg, 04344/410666  

Mönkeberger Blumenecke, Ulrike Pagel, Heikendorfer Weg 91, 0431/2379377  

- www.pflegedienst-eulen.de  

Rechtsanwalt & Notar Berndt Jezek, Dorfstraße 6, Heikendorf, 0431/242221  

Reisebüro Richter Heikendorf - www.richter-weltweit.de  

Timm Schippmann, Mönkeberg - www.zimmerei-schippmann.de  

 

Allen Lesern einen schönen Sommer wünscht 

Ihr Team vom Förderverein Bücherbus Mönkeberg 
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Mönkeberg

Behaglich sitze ich im Garten,

genieß den leichten, warmen Sommerwind.

Freu mich an den Blumen, die in vielen Arten

und bunten Farben hier versammelt sind.

Nun ist es soweit, die AWO verabschiedet sich in den
Urlaub.
Vom 24. Juli 2017 bis zum 31. August 2017 ma-
chen wir Urlaub. Am 05. September 2017 sehen wir
uns dann wieder zur gewohnten Zeit. Die Skatspieler
beginnen um 13.30 Uhr und um 15.00 Uhr beginnt
der Klön- und Spielenachmittag.
Unser Frühstück fällt im August urlaubsbedingt aus.
Am Montag den 11. September freuen wir uns wieder
mit Ihnen die Woche fröhlich zu beginnen.
Für unsere Lachmöwen Fans zu Erinnerung: Am 13.
August fahren wir mit der Firma Ruser zum Lachmö-

Unterstützen Sie uns mit einer Mitgliedschaft ab € 18,60 /
Jahr · Förde Sparkasse
IBAN: DE11 2105 0170 1001 5664 78
Spendenkonto Kinderhilfsfonds Schrevenborn
Förde Sparkasse · IBAN: DE52 2105 0170 1000 9054 61

wen Theater nach Laboe. Abfahrt ist wie immer 14.00
Uhr ab Haltestelle Eksol.
Ankündigen möchten wir unsere Tagestour am 12.
September. Ziel und Kosten werden in der nächsten
Ausgabe der Mönkeberger Nachrichten bekannt gege-
ben.
Für Eilige – ab August können bei mir Daten abgefragt
werden.
Allen einen schönen Urlaub mit viel Sonne, bleiben Sie
gesund das wünscht Ihnen

das AWO-Team 

Im Sommer zum Lebensretter werden:
Mit Blutspenden sich und anderen Gutes tun
Gerade in den Sommermonaten ruft das DRK gesunde
Menschen ab 18 Jahren intensiv dazu auf, Blutspende-
termine in ihrer Region wahrzunehmen. Denn in Ferien-
zeiten oder an heißen Tagen geht die Spendetätigkeit
oftmals zurück. Da Blutprodukte lediglich eine sehr
kurze Haltbarkeit haben, ist es wichtig, dass kontinu-
ierlich Blutspenden geleistet werden, damit die Patien-
ten¬versorgung mit den lebenswichtigen Arzneimit-
teln, die aus Spenderblut hergestellt werden, sicherge-
stellt ist. 
Für alle Blutspenderinnen und -spender gilt in Deutsch-
land die Bestimmung, dass zwischen zwei Vollblut-
spenden mindestens 56 Tage liegen müssen. Männer
können bis zu sechs Blutspenden in einem Zeitraum
von 12 Monaten leisten, die maximale Anzahl von Blut-

spenden, die Frauen innerhalb von 12 Monaten abge-
ben dürfen, ist vier. Durch die Einhaltung des Mindest-
abstandes von 56 Tagen ist gewährleistet, dass der
Körper genug Zeit hat, um den Blutverlust eines hal-
ben Liters durch die Spende vollständig auszuglei-
chen. Alle gesetzlichen Regelungen, denen das Blut-
spendewesen in Deutschland unterliegt, dienen dem
Schutz von Spendern und Empfängern und damit der
Sicherheit von Blutprodukten.
Wir würden uns freuen, viele Spendenwillige am 4. Au-

gust in Heikendorf begrüßen zu können.  Die Blut-
spendeaktion wird in der Zeit von 15:00 bis 19:00

Uhr in der Grund- und Gemeinschaftsschule am Neu-
heikendorfer Weg 12 durchgeführt. Allen Teilnehmern
wird von unseren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen ein
vielseitiges Buffet angeboten.

Der Vorstand

Wenn nicht

jetzt,

wann dann?
Investieren Sie in eine neue Heizung,

modernisieren Sie Ihr Bad.
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Psychologische Praxis
...noch kurzfristig Termine frei!

An den Baken 39  ·  24248 Mönkeberg
Tel. 0431 - 99 04 09 95 und 0151 - 40 12 08 86

Termine nach
Vereinbarung

Psychologische Praxis
Dr. Johannes Wulk

Diplom-Psychologe, klinischer Psychologe BDP

Damen- und Herrensalon

Marieta Meyer
Quedensweg 12 24248 Mönkeberg

Geschäftszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr Sa. 7.30 - 12.30 Uhr
Anmeldung erbeten unter Telefon: 0431 - 23 12 62

Nutzen Sie mittwochs auch unseren Heimservice!

HEIZUNG LÜFTUNG   SANITÄR   SOLAR
Jetzt neu
CLEAR TOUCH 
vollautomatischer Wasserenthärter
auf Ionentauscher-Basis.
Spürbar weiches Wasser.
Wir sagen dem Kalk 
den Kampf an!

     
24 Std.    

 

     
24 Std.    

 

  N
otdienst

  N
otdienst

45
Jahre

überSS
Installateur- und Heizungsbauer-MeisterbetriebInstallateur- und Heizungsbauer-Meisterbetrieb

ööhhrreenn 3322  ··  2244223322 SScchhöönnkkiirrcchheenn
TTeell.. ((0044334488)) 9911 7777--00 ·· FFaaxx 9911 7777 7777
eeMMaaiill::  info@guenter-birkhahn.deinfo@guenter-birkhahn.de

I N H .  O L I V E R  Z U D O C K
BIRKHAHN

G
M
B
H

Maße: 
B 45 cm x H 55 cm 
T 50 cm

Maße: 
B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cmNeues

Design
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Der Freundeskreis des Hauses Mönkeberg
Wir über uns

Auch in diesem Jahr besuchten wir wie-
der  mit unseren Bewohnern die „Kieler
Woche“.

Bei strahlendem Sonnenschein fuhren wir
mit dem Johanniter Bus pünktlich zur ver-
abredeten Zeit los. Dieses Jahr ging die
Fahrt nicht an die Reventlow Brücke, son-
dern wir hatten uns spontan auf Grund der
vielen Umleitungen in der Innenstadt für
den Aufenthalt an der Hörn endschieden.
An der Halle 400 hielten wir mit dem Bus
an und gingen dann zu Fuß weiter bis zur
Hafenspitze.
Dort entdeckten wir viele neue Attraktio-
nen. Zum Beispiel war dort der diesjährige
Jahrmarkt mit seinen Fahrgeschäften und
den typischen Verkaufsständen aufgebaut.
Interessant und neu für uns war auch das „Unser 
Norden Dorf“, dort fanden wir viele Stände mit Lecker-
bissen aus der hiesigen Region. Ganz besonders
schmeckten uns die frischen Matjesbrötchen. Die Be-
wohner genossen die frische Seeluft direkt an der Kie-
ler Innenförde. So wurde der Ausflug mit den neu ge-
wonnenen Eindrücken zu einem netten Vormittag.
Mitte August werden wir wieder weitere Ausflüge
durchführen und die Bewohner gern dabei begleiten.
Wir wünschen Ihnen einen schönen August.
Im Namen aller Mitglieder des Freundeskreises 

Ihre Doris Hense
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Mönkeberger Bürgergilde von 1903 
 

    Rückblick Gildefest 2017 
                  

        
 

 
 

.   

 
Im Namen des Vorstandes, Antje Wöhlk, 1. Schriftführerin 
 
 

 

-allen Helfern und Helferinnen 
-Rabea v. Jugendtreff f. Schminken 
-allen Spendern der Tombola 

Unser Gildefest begann bereits am Mittwoch, den 
07. Juni mit unserem Kinderfest. Trotz des 
schlechten Wetters war es sehr gut besucht und 
mehr als 150 Kinder hüpften, liefen um die Wette 
und bestaunten „Käpt’n Flunker“ bei seinen 
Aktionen. 
Das neue Kinderkönigspaar heißt in diesem Jahr: 
 

Johanna Fischbeck & Morten Jäger 

Cornelia Hilbert & 
Dieter Hasch

Das Vogelschießen fand bereits im Mai statt, so dass wir 
am Freitag, den 09. Juni bereits unseren Kommers 
abgehalten haben. Auch an diesem Abend hat uns das 
Wetter „einen Strich durch die Rechnung gemacht“. Der 
Umzug musste aufgrund des anhaltenden Regens ausfallen 
und somit wurde die Labung kurzerhand in die Scheune bei 
Fischbeck verlegt. Bei kurzweiliger musikalischer 
Unterhaltung durch den Spielmannszug des NDTSV 
Holsatia Kiel und regen Gesprächen zwischen den Gästen 
verging die Zeit bis zum Kommers wie im Flug. Im 
Anschluss fand unser Kommers statt. Dort sorgte der 
Feuerwehr-Musikzug Hanerau-Hademarschen für die 
nötige Stimmung. Zum Schluss dann die spannende Frage:  
         
          WER wird Königspaar im neuen Gildejahr ? 
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Spätsommerabend 
Gemeinsam in Mönkeberg

Klönschnack im Strandkorb,

Feuerkorb, 

Schießen für Jedermann

Sa, 26.08.2017

ab 18.30 Uhr
‘Alte Gärtnerei’ Mönkeberg

MKG
Gemeinsam in Mönkeberg

www.mkg-moenkeberg.com

Krustenbraten 
mit Sauerkraut, Krautsalat 

und Beilagen

pro Person € 9,50
Verbindliche Anmeldung 

bis zum 19.08.2017

Martina Möller 0431-65703008

www.mkg-moenkeberg.com

Für Kurzentschlossene 

gibt es Grillwurst!
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Schützenswerte Flora

Im Juni/Juli blühten wieder teils
verhalten weiß bis rosa teils im
intensiven rot-violett die Kna-
benkrautgewächse aus der Fa-
milie der Orchideen: das breit-
blättrige Knabenkraut, das ge-
fleckte Knabenkraut, das
Fuchs'sche-Knabenkraut und
die Echte Sumpfwurz. Diese
schönen Orchideenarten wach-
sen auf den noch wenig verblie-
benen Feuchtwiesen und
Mooren. Die Orchideenarten
Stendelwurz oder auch Breit-
blättrige Sumpfwurz und das
Große Zweiblatt, beide auch zu
finden im Naturschutzgebiet,
stehen auch gerne in Wäldern
oder unter Gebüschen. Alle
diese Arten sind gefährdet und
stehen auf der Roten Liste, die
Echte Sumpfwurz ist sogar stark gefährdet.
Das Breitblättrige Knabenkraut (Dactylorhiza majalis)
ist unter den einheimischen Orchideenarten eine der
häufigsten und bekanntesten. Ihr Lebensraum, die
Feuchtwiese, wird leider viel zu oft entwässert, in Ak-
kerland umgewandelt oder gar bebaut. Das hat dazu
geführt, dass die früher recht häufige Orchidee

deutschlandweit selten gewor-
den ist und unter Naturschutz
steht.

Das Breitblättrige Knabenkraut
wird 15 bis 40 cm hoch und
blüht von Mai bis Anfang Juli. Zu
erkennen ist diese Orchidee an
den dunkel gefleckten längli-
chen Laubblättern, die um den
Stengel verteilt sind und an dem
4 bis 15 cm langen Blüten-
stand. An diesem Blütenstand
sind bis zu 40 Blüten, die pur-
purrot, selten hellrosa oder
weiß gefärbt sind. 

Interessant ist, dass das breit-
blättrige Knabenkraut auch an
der Schnellstraße  auf dem Ge-
lände an der Ausfahrt nach Mön-
keberg/Schönkirchen gesichtet
wurde.

Übrigens, der Nabu ist auch auf YouTube:
https://www.youtube.com/user/NABUtv

Birger Reibisch
Martina Ikert

Die nächsten Termine im NSG Mönkeberger See:

Sonntag, 15.10.2017, 10:00 Uhr: Klar Schiff, Pflege-
einsatz im NSG

Breitblättriges Knabenkraut
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Nicht vergessen, nach den Sommerferien geht die  
Gruppe Naturschutz mit Kindern  weiter! 

29. September 2017 

Wir entdecken den Teich! 

15:30—17 Uhr bei Frau Gerlach 

 

Bringt gerne eure Freunde mit, wir freuen uns!! 

Hallo, ich bin Lena, FÖJ-lerin beim Schleswig- die-

sem Schuljahr begleiten. Ihr erreicht mich unter 0431 9838416 oder foej@heimatbund.de.  

, Telefon 0431 2317 24  

Adresse von Frau Gerlach: Stubenrauchstr. 14, 24248 Mönkeberg 

15. September 2017 

Wir bauen Nisthilfen für Wildbienen! 

15:30 - 17 Uhr auf der Germaniakoppel 

 

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Mönkeberg

Die Tücken des Sommers

Es ist Sommer und wie wir Frauen nun mal sind, etwas
Neues muss sein. Eine schicke helle Handtasche, mit
vielen Fächern um all das Nötigste und den unnützen
aber wichtigen Krimskram zu verstauen musste her.
Zu klein, nicht schick genug, es war nicht einfach.
Dann aber hielt ich sie in meinen Händen.
Stauraum wie ein Seesack, stabil und tausend Fächer.
Sie wurde mit allem bestückt was mir wichtig er-
schien. Oje, meine Schultern werden es mich irgend-
wann spüren lassen. „Zu schwer. Egal, wat mutt dat
mutt.“
Nach zwei Tagen fing die Tasche im wahrsten Sinne
des Wortes ganz fürchterlich an zu stinken, aber ich
fand dafür keine Erklärung. Der Küchentisch wurde
freigeräumt, denn „ALLES“ musste raus. Ich fand
nichts was diesen bestialischen Geruch hätte erklären
können, bis ich beim untersten Fach angelangt war.
Mein Mückenspray war ausgelaufen. Die Plastikflasche
hatte einen großen Riss und der Inhalt hatte meiner Ta-
sche arg zugesetzt. Überladung ? 

Nun saß ich vor einem Berg Utensilien. Was nun? Die
kleinere Tasche musste wieder herhalten, obwohl nur
die Hälfte dessen hinein passte, fehlte mir komischer
Weise eigentlich nichts.
Meine Schultern werden es mir danken. Recht haben
Sie, wenn sie denken: „Weniger ist oftmals mehr.“
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen unbelasteten
Sommer.

Ihre 
Frauensprecherin

Karin Horst

Minicontainer 1 m3

Mutterboden, alle Sorten
Kies, Erdarbeiten

Kiestransporte
Minibagger- und

Rüttelplatten-Verleih
Kies-Depot

Tel.: 04344 / 35 76 · Fax 04344 / 68 36
Funk: 0171 - 20 28 28 8

E-Mail: luehr-transporte@t-online.de

Kies-Transporte
Kamillenweg 16
24217 Schönberg
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      Prophylaxe  Implantologie  3D-Röntgen  Laser  
 

Unsere patientenfreundlichen Öffnungszeiten: 

Mo  Do   8:00 Uhr bis 20:00 Uhr      Fr   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
_ 

 Parkplätze am Haus      barrierefreier Zugang    
_ 

www.zahnaerzte-moenkeberg.de 
_ 

Heikendorfer Weg 81    24248 Mönkeberg    Tel. 23442  

Kählen 9  24248 Mönkeberg  Tel. 0431-239 43 91   info@emm-elektro.de  www.emm-elektro.de

Elektroinstallationen
SAT-A Kabelfernsehen
Fernsehgerät Telefonanlagen
Hausgeräte – Service & Verkauf

Ihr  Meisterbetrieb für  Elektroinstallationen mit System!

Partner der
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Sportverein Mönkeberg

dem die Gastfreundschaft und das Miteinander neben
dem Sportlichem immer im Vordergrund standen. Weil
es in der Vergangenheit öfters mit dem langjährigen
Dienstagstermin Schwierigkeiten gab, hatte man diese
ganze Veranstaltung dieses Jahr auf den Sonntag vor-
gezogen, auch um den Marine Verbindungsleuten es
einfacher zu machen, entsprechende Mannschaften zu
finden. 
So wurden dann auch gleich drei Mannschaften gefun-
den, die bereit waren, sich gegen die Mönkeberger
Fußballer und untereinander zu messen: eine Mann-
schaft aus Polen, eine aus Lettland und eine aus Groß-
britannien. Entsprechend groß waren auch die Erwar-
tungen, die Vorfreude und die Vorbereitungen, die die-
ses kommende Ereignis nach sich zog. Es wurden Ge-
tränke und Würstchen beschafft, der Platz und die An-
lage gepflegt, das Spielfeld gekreidet, Zelte, Tische
und Stühle aufgestellt, Fahnen der beteiligten Nationen
beschafft und befestigt, und und und…. 
Dann war es soweit: das Wetter war prächtig, unsere
Mannschaft war vollzählig und bestens motiviert, die
Abgesandte der Stadt, Frau Hirdes, und die Abge-
sandte des Ortes, Frau Hamann-Wilke, waren anwe-
send, um die Gästemannschaften entsprechend offi-
ziell zu begrüßen. Viele Zuschauer hatten sich um das

Sommerfest des SV
Mönkeberg  2017
Am Samstag, 08. Juli,
fand unser diesjähriges
Sommerfest statt, dies-
mal ganz unter dem
Motto Handball. Auf
dem Rasen konnte man
Ballgolf ausprobieren
und in der Halle fand
eine kleine Trainingsein-
heit statt. Viele haben an dem angebotenen Quiz teil-
genommen, bei dem man einiges über Handball und
unsere Halle wissen musste, z.B. was bedeutet die
blaue Karte beim Handballspiel und wie viele Werbe-
plakate hängen in der Halle. Unter den vielen richtigen
Antworten wurden die Gewinner ausgelost. Den 1.
Platz gewann Mats Freches. 
Bei reichlich Kuchen, Grillwurst und Getränken konnte
man sich zwischendurch stärken. Zum Schluss spiel-
ten Jung und Alt gemeinsam Großfeldhandball. Die
Volksbank spendete im Anschluss an das Spiel EUR
1.111,- für den Förderverein Jugendhandball Mönke-
berg/Schönkirchen. Vielen Dank!
Leider war unser Fest nicht so gut besucht wie die
letzten Jahre. Vielleicht lag es am Termin kurz vor den
Ferien, vielleicht wegen der „Konkurrenz“ Hafenfest,
vielleicht an der neuen Idee, dass sich dieses Jahr nur
eine Sparte vorstellt. Nächstes Jahr sind wieder alle
Sparten dabei. Wer Ideen dafür hat, darf sich gerne an
uns wenden.

Alle Jahre wieder…
Und wieder kam die Kieler Woche mit großen Schritten
aus uns zu. Während sich alle anderen die Tage aus-
suchten, an denen sie mit ihren Familien, Freunden,
Kollegen und Bekannten ei-
nen oder mehrere Pro-
gramm Punkte zur Kieler
Woche besuchen wollten,
haben sich die Fußballer
des SV Mönkeberg auf ihr
Spiel gegen eine Marine-
mannschaft, die im Kieler
Marine Hafen zu Besuch
waren, vorbereitet.
Bereits zum 36. Mal sollte
dieses völkerverständigen-
des Spiel stattfinden, bei
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Mönkeberger Spielfeld versammelt und die Spannung
nahm langsam zu. Doch leider waren keine Gäste-
mannschaften in Sicht. 
Unser Spartenleiter und Hauptorganisator Klaus griff
natürlich gleich zum Hörer und versuchte den zustän-
digen Verbindungsoffizier der Marine zu erreichen, um
den Grund der Verspätung zu erfahren. Leider benö-
tigte er fast eine halbe Stunde, bis er über mehrere
Versuche und offizielle Stellen endlich den Vorgesetz-
ten des Verbindungsoffiziers erreicht, der wiederum
über eine private Handynummer den Kontakt zu der
entsprechenden Person herstellen konnte. 
Aussage: alle zugesagten Mannschaften haben unter
fadenscheinigen Begründungen am Nachmittag abge-
sagt. Die offizielle Stelle habe sich aber weiter be-
müht, eine weitere Mannschaft eines am gleichen Tag
einlaufenden Ausbildungsgeschwaders aus England zu
überreden, doch kurzfristig als Ersatz einzuspringen.
Mit eineinhalb stündiger Verspätung kam dann der Bus
mit elf sehr jungen und motivierten Marinesoldaten.
Leider waren zu diesem Zeitpunkt schon einige der Zu-
schauer gegangen.
Die Gäste wurden dann auch mit großem Applaus Will-
kommen geheißen, es wurden kurze Begrüßungsre-
den gehalten und  dann wurde ein munteres Spielchen
unter der immer noch heißen Abendsonne durchge-
führt.  Das Ergebnis, 5:3 für den Gastgeber, war ne-
bensächlich, weil doch jeder froh war, dass es nun
doch zu dem erhofften Fußballspiel gekommen war.
Es wurde noch ein lauschiger Abend mit interessanten
Gesprächen, die Gäste bedankten sich mehrmals und
luden uns zu einem Gegenbesuch auf ihren Schiffen
am nächsten Tag ein, was auch einige Mönkeberger
annahmen. 
Fazit: Leider überwog am Ende der Veranstaltung die
Enttäuschung darüber, dass der Jahrzehnte lange Ein-
satz der Mönkeberger Fußballer für die Völkerverstän-
digung und der Repräsentation der Umlandgemeinden
zur Kieler Woche anscheinend nicht mehr die nötige
Anerkennung findet. Die Gemeinde, die Stadt, der Ver-
ein und die Kieler Marineverantwortlichen wissen diese
Gastfreundschaft  zu schätzen, aber diejenigen,
die wir im Vorwege eigentlich damit erreichen
und bewirten wollen, scheinen ihr Interesse da-
für verloren zu haben. Ob wir nächstes Jahr
noch einmal antreten ist derzeit  jedenfalls frag-
lich. An Wurst und Getränken wird es uns der
nächsten Zeit nicht fehlen.  Am Ende überwiegen
hoffentlich die guten Erinnerungen.

Die Bogenschützen berichten
Nun haben wir Bogenschützen schon zwei wich-
tige Meisterschaften der Sommersaison 2017

hinter uns. Am 11.06.2017 fand bei wunderschönem
Sommerwetter unsere Kreismeisterschaft statt. Bei
30 Teilnehmer war der SV Mönkeberg mit 9 Startern
vertreten. Wir konnten fünf Kreismeistertitel verbu-
chen: Jana Lütkemeyer in der Damenklasse Recurve,
Lukas David bei den Schülern B Recurve, Piet van
Moorhem bei den Schülern C Recurve und Christine
Rohr bei den Altersdamen Recurve und schließlich Ha-
rald Dienesen in der Seniorenklasse Recurve. Die
Mannschaft der Schüler B Recurve holte ebenfalls den
Kreismeistertitel mit Lukas David, Erik Petersen und
Cjell Zielewski. 
Mit unseren Schülerklassen fuhren wir samt Eltern am
18.06.2017 zum Schüler- und Jugendturnier nach Rat-
zeburg. Hier konnten die Jüngsten erste ernsthafte
Wettkampferfahrung nutzen, um sich auch auf die Lan-
desmeisterschaften vorzubereiten. Bei sehr sonnigem
Wetter kamen sie dann doch auch an ihre Grenzen,
aber es hat allen riesigen Spaß gebracht.
Für die am 1. und 2. Juli stattfindende Landesmeister-
schaft in Bordelum an der Westküste qualifizierten sich
insgesamt fünf Bogenschützen vom SV Mönkeberg.
Am Samstag konnte Lukas David einen tollen 7. Platz
bei den Schülern B verbuchen und Piet van Moorhem
errichte den 12. bei den Schülern C. Die Altersherren-
und Seniorenklassen waren überaus stark vertreten,
so dass die Heren im Mittelfeld landeten. Am Sonntag
war dann die Damenklasse Recurve am Start. Hier
konnte Jana Lütkemeyer die Silbermedaille erringen. –
Es waren insgesamt zwei sehr erfolgreiche Tage für
die Mönkeberger Bogenschützen, zumal es für vier
Teilnehmer die erste Erfahrung „Landesmeisterschaft“
war.
Im August fahren Norbert und Christine Rohr wieder
als Volontäre zum „Worldcup Bogen“ nach Berlin. Dort
werden sie die besten Bogenschützen der Welt haut-
nah erleben können, u. a. auch die Silbermedaillenge-
winnerin von Rio de Janeiro.
Weitere Informationen zu Turnieren und Trainingszeiten
sind jederzeit auch auf unserer Homepage zu lesen.
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WVM
Wassersportvereinigung Mönkeberg e.V.

49. Hafenfest bei „Kaiserwetter“

Es gab viel zu sehen und zu erle-
ben auf dem Hafenfest am 08. und
09. Juli. Nach Eröffnung durch den
1. Vorsitzenden Manfred Baxmann
mit entsprechendem    Glasen der
Vereins-Schiffs-Glocke vor erwar-
tungsvollen Regatta-Seglern ging
es in die vorher aufgeriggten Jollen
und Ynglinge. Die Jugendabteilung
trug gleich am Samstag ihre Ver-
einsmeisterschaft aus. Der Wind
mit einer Stärke von 4-5 Bft. for-
derte einiges an seglerischem Kön-
nen. Während die Jüngsten in den
Optis wegen der starken Böen ihre Meisterschaft vom
Hafenvorfeld  in die Boxengassen hinter der Hafen-
mole verlegten, hatten sich die Größeren als erfahrene
Regattasegler auf einer Bahn in der Kitzeberger Bucht
zu beweisen. Da blieben Kenterungen nicht aus, und
manche zogen sich Prellungen und Beulen am Kopf

von schlagenden Großbäumen zu. Aber das bringt der
Segelsport nun mal mit sich. Aus dem Feld der Opti-
segler mit 32 Teilnehmern wurde Gustav Heinemann
Vereinsmeister aller Optis. In der speziellen  Boxen-
gassen-Regatta hatte Lykka Röver den Bug vorn als
„Opti-Newcomer“. Bei den Ynglingen konnten Christian
Mende und Daniel Oswald ihren Vorjahrestitel verteidi-
gen, während in der Laser-KlasseTobias Hollenbach
den Sieg errang. Maxim Becker bewies sich in der
Bootsklasse „RS Tera“ und bei den 420er segelten
Frode Stegen und Skumbuzo Debus mit dem Spinaker

allen davon und sicherten sich damit den Vereinslokal.
Tradition ist im Anschluss der Jugendwettfahrten die
„Eltern-Regatta“ verbunden mit viel Humor. Auch hier
gab es Sieger, und zwar nach zwei hart umkämpften
Wettfahren in der Laser-Klasse Ole Gebhard knapp vor
Vinka Stegen und  im 420er Michael Paschold. Das

reichlich vertretene Publikum
hatte  sein Seherlebnis bei Ge-
grilltem, Kuchen und dazu pas-
senden Getränken. Die Band
„Westwind“ gab wie in den Vor-
jahren die musikalische Beglei-
tung und ließ den ersten Tag mit
Stimmung und Tanz ausklingen. 
Der Sonntag hat auch seine Tra-
dition mit den bewährten Fisch-
brötchen zur   Morgenstärkung
und dem Hafengottesdienst.
Den musikalischen Rahmen bot
der Schönkirchener Posaunen-
chor. Pastor Anderson gab sei-

ner Predig maritime Akzente und hatte die Freude, wie-
der 2 Täuflinge mit Fördewasser in die christliche Ge-
meinde aufzunehmen. Der anschließende musikali-
sche Jazzfrühschoppen erfreute viele Zuhörer, wäh-
rend die Dickschiffe auf ihre Regatta bei einer Wind-
stärke von 1-2 Bft. gingen. Da wären die 4-5 Bft. vom
Vortag passender gewesen. Mit den schwachen Wind-
verhältnissen kam die Crew der SY TINA 4 , gesamte
Familie Stegen, am besten zurecht und holte sich den
begehrten Hafenpokal der WVM.

Hans-Jürgen Kohls
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Ausführung sämtlicher
Zimmerer- und

Dachdeckerarbeiten
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Altersdiskriminierung durch die Wählergemeinschaft!

Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger, 

eigentlich wollte sich die SPD an dieser Stelle nicht mehr zu Artikeln der politischen Konkurrenz äußern, da die
Nachrichten aus Mönkeberg eben nicht zu einem politischen Kampfblatt werden sollten. Der Juli-Artikel der UWG
hat mich jedoch so dermaßen geärgert, dass ich mich hier einfach äußern muss. Sauer aufgestoßen ist mir da-
bei nicht etwa der ziemlich hilflose Versuch die SPD und andere Volksparteien als Sammelbecken von Karrieri-
sten zu diffamieren, die nur auf ihren eigenen Vorteil aus sind und dafür jegliche Unabhängigkeit aufgeben, wäh-
rend die UWG sich als einzig unabhängige Kraft darstellt. Das ist anmaßend und falsch. Mich hat vor allem die
Aussage empört, in dem es um unseren neuen AWO-Kindergarten Vossbarg-Ost geht. Und hier besonders fol-
gender Satz: 

„Wie schaffen wir es, dass nicht die Rentner und Schönredner die falschen Weichen für unsere zukünftige
Generation in unserer Gemeinde stellen, sondern vor allem die Betroffenen mitreden und wir gemeinsam
das Richtige tun“

Dieser Satz ist extrem daneben und sehr arrogant. Er zeigt deutlich, dass die UWG die Gemeinschaft unseres
Dorfes nicht zusammenführen, sondern spalten will. In Deutschland sind rund 25 % aller Menschen im Rentenal-
ter. Diese von einer sehr wichtigen öffentlichen Diskussion ausgrenzen zu wollen und zu meinen, die hätten ja
keine Ahnung und würden per se das Falsche tun, zeigt doch sehr deutlich, dass die UWG aus politischen Gei-
sterfahrern besteht, denen man das Wohl unserer Gemeinde nicht anvertrauen darf. 

Jonas Cornelsen 
(SPD Mönkeberg)
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HAUSTECHNIK

Alle 12 Jahre ist ein TRGI Gas - Check
der Hausgasleitung Betreiberpflicht!

Wir machen das für Sie,
bevor ein Unglück passiert.
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Meister-Fachbetrieb
Freundliche qualifizierte Beratung
Anfertigung individueller Hörhilfen
Hörgeräte aller Systeme
Angebot an Zubehör
Reparaturen in eigener Werkstatt

Fachinstitut für Hörgeräte-Akustik
Hartwig R. Buß

Hörgeräteakustiker-Meister

Für Sie 3x auf dem Ostufer
24148 Kiel-Wellingdorf
Am Seefischmarkt 1-5
Tel. 0431 - 72 11 39

Mo. / Di. / Do. / Fr.
9.00–13.00 u. 14.30–18.00
Mi. 9.00–13.00
Samstag geschlossen

24143 Kiel-Gaarden
Elisabethstraße 54
Tel. (0431) 73 26 96
Fax (0431) 73 58 39
Mo. / Di. / Do. / Fr.
9.00–13.00 u. 14.30–18.00  
Mi. 9.00–13.00  
Samstag geschlossen

24146 Kiel-Elmschenhagen
Preetzer Chaussee146
Tel. (0431) 7 85 83 64
Mo. / Di. / Do.
9.00–13.00 u. 14.30–18.00
Mi. 9.00–13.00 Uhr 
Fr. 9.00–13.00 Uhr
Samstag geschlossen
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Windjammerparade 2017 
Wie jedes Jahr lud der CDU-Ortsverband auf die Germaniakoppel zur Windjammerparade ein. Für das 
Wetter können wir nichts - dafür sind andere Mächte zuständig - aber wir können für gute Laune 
sorgen und die Windjammerparade wieder zu einem wunderbaren Ereignis machen.  

 
 

Kaffee und kühle Getränke, Grillwurst und Fischbrötchen, das war ein Teil des Rezeptes. Der andere 
war in der Person unseres Gemeindevertreters Kapitän Jürgen Marth, der als Mitglied der 
Lotsenbruderschaft viele der vorbeifahrenden Schiffe kannte oder selbst auf ihnen fuhr. Und so gab es 
viele interessante Details über die Schiffe, ihre Herkunft und ihren Werdegang zu erfahren. 
 
Mittsommernachtsfest der CDU Schönkirchen-Mönkeberg  

Ein Fest der Superlative, ein Volksfest für alle! 
Wer hätte das gedacht? Nachdem es Tage zuvor unterbrochen geregnet hatte und überall Feste 
abgesagt wurden, konnten wir für unser Mittsommernachtsfest nur auf die guten Wetterprognosen 
hoffen. Vollkommen zurecht: ab 16 Uhr  war der Himmel wolkenlos, die Sonne zeigte sich von der 
besten Seite und das Fest konnte beginnen. 
 

Den traditionellen Auftakt der Veranstaltung machten die Landfrauen mit ihren folkloristischen 
Tanzdarbietungen unter der Leitung von Rosi Bruhn – in diesem Jahr jedoch zum letzten Mal. Mit dem 
Tanz „Schätze ade“, verabschiedeten sich die Landfrauen von den Bürgerinnen und Bürgern, da sie 
altersbedingt die Tanzgruppe auflösen werden.  Mit 
ihren hübschen Trachten und folkloristischen 
Tänzen waren sie seit Beginn des 
Mittsommernachtsfestes vor 11 Jahren mit dabei 
und haben vielen Menschen eine große Freude 
bereitet. Sie haben damit die Kultur unserer Region 
gepflegt und in Erinnerung gerufen. Mit einem 
großen Präsentkorb bedankte sich die 
Ortsvorsitzende, Hilla Mersmann, für die netten 
Darbietungen bei Rosi und ihrer Gruppe.  
 

In bester Laune drehte unser DJ von Charlies Disco die Musikbox auf. Mit einem wunderbaren Mix 
verschiedener Musikrichtungen kam schnell super Stimmung auf, für jeden war etwas dabei. Es wurde 
getanzt, gerockt und selbst am Weinstand und auf dem Bierwagen kam man ordentlich in Schwung. 
An den Ständen herrschte großer Andrang, viele waren gekommen, um zu feiern und mit uns einen 
tollen Abend am Dorfteich in Schönkirchen zu verbringen. Unsere Bundestagskandidatin, Melanie 
Bernstein, packte spontan mit an und unterstützte tatkräftig die Damen im Cocktailstand. Melanie 
Bernstein: „Mir hat der Abend sehr viel Spaß gemacht; danke, dass ich dabei sein durfte.“ 
 

Allseits herrschte eine ausgelassene, fröhliche Stimmung. Wenn wir nicht die Auflage gehabt hätten, 
den Abend um 24.00 Uhr offiziell zu beenden, hätten wir sicher bis 5.00 Uhr morgens durchgemacht. 
Unser Dank gilt den zahlreichen fleißigen Helferinnen und Helfern an den Ständen, beim Auf- und 
Abbau und bei der Durchführung für die großartige Unterstützung. Wir haben viel Anerkennung  für 
dieses gelungene Fest erfahren dürfen. Das tut gut und motiviert zum Weitermachen! Nächstes Jahr 
sind wir wieder für alle da. 
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Partner der:

HAUS.
FINANZIERUNG.
TGI!

ANDERS, 
UNABHÄNGIG, 
BESSER!

  Eine Anfrage – 
  alle Banken im Vergleich

  Öff entliche Fördermittel

  Individuelles 
  Finanzierungskonzept

  Anschlussfi nanzierung 
  frühzeitig sichern

  Keine Gebühren und Kosten

  Was kann ich mir leisten?

produkt- und

bankenunabhängig

TGI Finanzpartner GmbH & Co. KG
Unabhängige Finanzmakler
Bahnhofstraße 28  
24223 Schwentinental
Tel.: 04307-82 49 80
info@tgi-partner.de

 
www.tgi-partner.de

TGI, der Film

Qualifiziertes und gesundheitsorientiertes
Fitnesstraining an hochwertigen

Cardio- und Fitnessgeräten 
unter physiotherapeutischer Aufsicht.

Auch für Nichtmitglieder
Wirbelsäulengymnastik/Rückenschule

(Pilates/Brügger) mit
Entspannungstechniken

Walking- / Nordic Walking-Kurse

Yoga-Kurse

Outdoor-Kurse

Kosten und Zeiten für alle Kurse
erfragen Sie bitte unter

Tel. 0431 / 23 14 77

Andreas Leupold
Physiotherapeut

24248 Mönkeberg
Heikendorfer Weg 82 / Am Eksol

x 0431 - 23 14 77
y 0431 - 259 38 43

NEU



Saitensprünge am
Strand waren vol-
ler Erfolg
„Improvisation“ war
das Konzept der
„Saitensprünge“ am
7. Juli am Mönke-
berger Strand, und
es ging zur Freude
aller voll auf. Ca.
400 Gäste verfolg-
ten bei herrlichem
Sommerwetter und
vor traumhafter Ku-
lisse auslaufender
Schiffe und unterge-
hender Sonne das
abwechslungsreiche Programm der zahlreichen Musi-
ker*innen. Diese waren aus reiner Lust und Freude
am Singen und Musizieren gekommen und bereiteten
allen einen stimmungsvollen Abend – ganz ohne Ho-
norar. So sagen wir u.a. ganz herzlichen Dank an: Die
Viertakter, Sonja Lembke, Lily and the Moochers,
Anke und Ralf, die Bääänd, Matthies Nitsch, Matthies
... , Birgit Harder, Freeda ..., Katharina und Felicia
Stäuble, Ralf Eichholz, "Klassik-Keyboarder“ und wei-
tere Musiker, deren Namen uns nicht vorliegen... 
Bei Bratwurst, Stockbrot, kühlen Getränken, warmen
Sand sowie vielen netten Begegnungen und Gesprä-
chen ging der Abend am Mönkeberger Hausstrand ge-
gen 23:30 Uhr in ein emotionales Finale . Die Mönke-
berg-Hymne "Unter der Bake" wurde bei Fackellicht
und Feuerwerk intoniert. „Gänsehaut-Feeling pur“, wie
UWG-Vorsitzender Peter Lehswing und viele der Besu-
cher*innen mit leichtem Zittern in der Stimme an-
schließend feststellten.
Dank auch an die Anlieger und Anwohner, die sich
nach 23:00 Uhr nicht „gestört“ fühlten, sondern sogar
„Zugabe“ riefen.
Wir freuen uns über die vielen tollen und anerkennen-
den Rückmeldungen der Musiker*innen und Gäste.
Und „Ja“, 2018 gibt es zwar Kommunalwahl, aber
jetzt schon ist entschieden: wir werden die „Saiten-
sprünge“ wieder veranstalten.

Hans Brüller

1

Mönkeberger Event mit Gänsehaut-Feeling

Immer aktuell: www.uwg-moenkeberg.de

�����
����	

So. 17.9. 9-14 Uhr Schul   hof
nur     draußen

fällt aus
bei Regen

Stand-
gebühr
2,50 �/m
+ mögl.
Kuchen-
spende

Auf 
Wunsch
liefern wir
stabile
Tischplatte
inkl. 
Auf- 
u. 
Ab-
bau 
für 
6,- �
mehr.

Keine
Händler

keine
Neuwaren

Anmel-
dungen

bitte bei:

Anmeldungen:
S.Lehswing@web.de oder Tel. 0431 - 23 99 345

S
.Lehsw
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@
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er Tel. 0431
- 23 99 345

KAFFEE
KUCHEN
WÜRSTCHEN

Eine
Gemein-
schafts-
aktion
von

und

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Mönkeberg

Der
Reiner-
lös aus
Gebüh-
ren und
Kuchen-
verkauf
wird
inner-
halb
Mönke-
berg
gespen-
det.

!                                 !

Viele weitere Bilder auf www.uwg-moenkeberg.de
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Dorothea-Erxleben-Str. 1
24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
Fax 0431 / 71 90 29
E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Steildach
Flachdach
Fassaden
Klempnerei
Holzbau
Dachflächenfenster

Tel. 0431/
71 90 51

... denn Sie haben es verdient,
im Trockenen zu sitzen!

Leibnizstr. 1
24223 Schwentinental

Fon 04307 - 83 600
Info@MecklenburgDruck.de

www.MecklenburgDruck24.de

 

nur 19,– € 19,– €
inkl. MwSt.

T-Shirt !
Farbkombis erhältlich.
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.MecklenburgDruck24.de

Info@MecklenburgDruck.de
Fon 04307 - 83 600

24223 Schwentinental
 1bnizstrr. 1

Baltic Apotheke
Kiel-Wellingdorf
Am Seefi schmarkt 1
0431 722075

Förde Apotheke
Kiel-Dietrichsdorf
Ivensring 19
0431 202017

Holsten Apotheke
Schönkirchen
Dorfstraße 19
04348 206

Herz Apotheke
Kiel-Dietrichsdorf
im famila-Warenhaus 
0431 240050

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

herz-apotheken.de
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Regelmäßige Veranstaltungen
in Mönkeberg

AWO-Mini-Club – Spielgruppen mit Eltern für 1 1/2
bis 3-jährige Kinder
Wo? AWO-Kinderhaus, Alter Sportplatz
Wann? Jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr
AWO – Jeden Dienstag ab 05.09.2017 bis zu den
Weihnachtsferien von 15.00 bis 17.00 Uhr Begeg-
nungsstätte im Jugendheim.
AWO – Frühstück – jeden 2. Montag im Monat von
09.00 bis 11.00 Uhr im Jugendheim.
DRK – Jeden 1. Montag eines Monats OV-Treffen im
Feuerwehrgerätehaus.
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg– Dienstabende der
Jugendwehr immer Do. 17.30–19.30 Uhr (Schulfe-

Geplante Veranstaltungen
in Mönkeberg August 2017

Datum Tag Veranstaltung Veranstalter Ort u. Zeit

13.08. Sonntag Strandgottesdienst mit Tufe Ev.-luth. Kirchengemeinde Strand 11:00 Uhr

26.08. Sonnabend Spätsommerabend MKG Fuchsbergredder „Alte Gärtnerei“
18:30 Uhr

rien ausgenommen), Aktive: Einsatzabteilung immer
Do. 19.30–21.30 Uhr
„Fit mit Bridge“ – Jeden Mittwoch 09.00–12.00 Uhr
Großer Hof 31, 24248 Mönkeberg.
Ansprechpartner: Christel Haensel, Tel. 2 58 01 16
Guttempler-Gemeinschaft – Peter Jepsen – Selbsthil-
fegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehö-
rige. Zusammenkünfte: mittwochs 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal der ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4,
24226 Heikendorf.
Ansprechpartner: 04343/8671 • 04343/7644
Mönkeberger Liederfreunde: Probeabend immer
dienstags von 19.00–21.00 Uhr im Jugendheim.

Wir planen und realisieren
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.
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B 1.06.01 Geistig fit ein Leben lang A
„Es gibt kein schlechtes, sondern nur ein untrainiertes Ge-
dächtnis“
Genauso wie unser Körper ein moderates Training braucht,
braucht unser Gehirn ein Training, um Informationen gut ver-
arbeiten zu können. Die vielfältigen Gedächtnisübungen sind
wissenschaftlich fundiert, wobei Spiel und Spaß nicht zu
kurz kommen. Mi, ab 13. Sep. 17, 16:30 - 18:00 (8x); GRS
1. Stock R 58; 44,- €; Leitung: Marion Assmann.
B 1.06.02 Geistig fit ein Leben lang B
siehe B 1.06.01, Do, ab 14. Sep. 17, 09:30 - 11:00 (8x);
GRS 1. Stock R 58; 44,- €; Leitung: Marion Assmann.

B 1.14.01 Bienenhaltung für alle
Bienen zu halten ist eine schöne Freizeitbeschäftigung und
nützt uns allen. Es ist nicht sonderlich schwer zu erlernen
und muss auch nicht teuer sein. Dieser Kurs richtet sich an
alle, die sich für das Leben der Bienen interessieren und mit
dem Gedanken liebäugeln, sich selbst ein Bienenvolk zuzu-
legen oder ein allgemeines Interesse an der Imkerei haben.
Es geht darum, einen ersten Einblick in die Bienenhaltung zu
bekommen. Der Schwerpunkt liegt auf einer Imkerei zu
Hobby-zwecken. Diese Art der Bienenhaltung unterscheidet
sich sehr von der konventionellen, ertragsorientierten Imke-
rei.
Fr, 15. Sep. 17, 18:00 - 21:00, Sa, 16. Sep. 17, 10:00 -
15:00 (2x); GRS Parterre R 32; 30,- €; 
Leitung: Hendrik Tietje-Brede.

B 1.16.01 Motorsägeschein (Theorie, Praxis, Er-
folgskontrolle, ab 18 J)

Zum zweiten Kurstag in vollständiger persönlicher Schutz-
ausrüstung (Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe, Helm)
kommen und evtl. Motorsäge mitbringen. Fr, 3. Nov. 17,
16:00 - 21:00, Sa, 4. Nov. 17, 08:00 - 16:00, Sa, 11. Nov.
17, 08:00 - 16:00 (3x);  GRS Parterre R 55; 110,- €; Lei-
tung: Horst Hinz. Voranmeldung erforderlich

B 2.00.00 Bridge für Anfänger
Bridge-Kurse für Interessierte ohne Vorkenntnisse. Sie ler-
nen spielerisch die Grundregeln des Spiels. Schon in der er-

sten Stunde beginnen Sie, dieses faszinierende Kartenspiel
zu spielen (Methode Minibridge).
Do, ab 14. Sep. 17, 15:30 - 17:30 (12x);  „Bridge am
Grün“, Altes Clubhaus des Golfclubs,  Detlefskamp 56; 65,-
€; Leitung: Richard Hömmen.

B 2.01.01 Literatur-Gesprächskreis
Mo, 18. Sep. 17, Mo, 9. Okt., Mo, 30. Okt., Mo, 20. Nov.,
Mo, 4. Dez., Mo, 18. Dez., 
19:15 - 21:15, Rathaus, Gemeindebücherei; 40,- €; Lei-
tung: Heide Hagemeister.

B 2.02.00 Heikendörper Speeldeel Übungsabende
Mo / Do, 11. Sep. 17 - 23. Nov. 17, 19:00 - 21:00 (18x);
GRS Aula; gebührenfrei; Leitung: Marc Wiens. Leiter Speel-
deel.

B 2.02.01 Shantychor „ De Brummelbuttjes“
Die Brummelbuttjes erfreuen seit drei Jahrzehnten nicht nur
Seeleute mit maritimen Liedern in hoch- und plattdeutscher,
englischer, holländischer oder russischer Sprache. Der
Chor tritt im Jahr rund 30 Mal in und um Heikendorf auf.
Sänger sowie Akkordeon-, Gitarren- und Mundharmonika-
spieler sind jederzeit herzlich willkommen. Ansprechpart-
ner: Horst Weber, Tel. 0431 24 57 79. Mo, ab 11. Sep. 17,
19:30 - 21:30 (13x); GRS Aula; gebührenfrei; Leitung: Horst
Weber.

B 2.02.03 Heikendörper Speeldeel, Weihnachts-
märchen 

Premiere: Fr, 24. Nov. 17, 18 Uhr: GRS Aula; 8,- €; Leitung:
Marc Wiens.

B 2.03.01 Kunsthistorischer Gesprächskreis
Kunsthistorischer Gesprächskreis unter der Leitung von
Frau Dr. Wolf-Timm in der Kieler Kunsthalle: Begegnungen
mit Bildwerken vor Originalen der Kunsthalle zu Kiel. In die-
ser Gesprächsrunde sollen - als interaktives Angebot - die
Gestaltungsformen und Bedeutungsschichten der ausge-
wählten Bilder im Dialog entdeckt und die Werke interpre-
tiert werden. Pro Termin Eintritt Kunsthalle: 4 €. Bitte An-
meldung bei der VHS Heikendorf.

Volkshochschule Heikendorf - Programm Herbst 2017
Die Volkshochschule Heikendorf besteht seit 54 Jahren.

Wir können Ihnen also heute zum 110. Mal unser Pro-
gramm präsentieren.
Das Herbstsemester 2017 wird am Montag, den 11.
September 2017, beginnen.
Wir hoffen, dass wir mit unserem Angebot das Interes-
senspektrum unserer Teilnehmer erfassen konnten
und freuen uns darauf, Sie wieder oder auch erstmalig
bei uns begrüßen zu können.
An alle Teilnehmer richten wir nochmals die herzliche
und eindringliche Bitte, sich zu allen Veranstaltungen
rechtzeitig bei uns anzumelden.
Unsere Telefonnummer ist 0431 245163 oder im In-
ternet erreichen Sie uns unter www.vhs-heikendorf.de.

Hier können Sie sich über aktuelle Veränderungen in-
formieren oder sich auch direkt online anmelden.
Beachten Sie bitte auch bei einer Anmeldung unsere
Teilnehmerbedingungen!
Außerhalb der Bürostunden ist unser Anrufbeantworter
ständig für Sie eingeschaltet.
Unsere Bankverbindung ist: Förde Sparkasse, 
BIC: NOLADE21KIE, 
IBAN: DE77 2105 0170 0030 0030 08.
Ihre VHS Heikendorf

Dr. Karsten Wendt Karin Hoppe
Leiter Geschäftsführerin
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Fr, 27. Okt. 17,  Fr, 24. Nov. 17, Fr, 26. Jan. 18, Fr, 23.
Feb. 18, Fr, 16. Mrz. 18, jeweils 15:00 - 17:15 (5x); Kunst-
halle zu Kiel, Düsternbrooker Weg 1; 37,50 €; Leitung: Dr.
Telse  Wolf-Timm.

B 2.03.05 Kunsthistorisches Forum A1, Das Gol-
dene Zeitalter der Niederlande  Teil 1a
Pieter Bruegel, der Ältere (um 1525-
1569),

Pieter Bruegel war nicht nur Maler, sondern auch ein vor-
züglicher Kupferstecher. Er hat in Antwerpen und Brüssel
gelebt und ist heute vor allem für seine lebendigen Darstel-
lungen des ländlichen Lebens bekannt, weshalb er auch
„Bauern-Bruegel“ genannt wird. Besonders seine eindrucks-
vollen Landschaftsbilder, die einen ersten Höhepunkt dieses
Genre darstellen, ebneten den Weg für die holländischen
Meister des 17. Jahrhunderts.
Di, 19. Sep. 17, 10:00 - 12:00 (1x); Künstlermuseum Hei-
kendorf; 12,- €; Leitung: Dr. Sabine  Behrens / Ursula
M.L. Baldrich.  In Zusammenarbeit mit dem Künstlermu-
seum Heikendorf

B 2.03.06 Kunsthistorisches Forum B1, Das Gol-
dene Zeitalter der Niederlande  Teil 1a

siehe B 2.03.05, Mi, 20. Sep. 17, 10:00 - 12:00 (1x);
Künstlermuseum Heikendorf; 12,- €; 
Leitung: Dr. Sabine  Behrens / Ursula M.L. Baldrich. 

B 2.03.07 Kunsthistorisches Forum A2, Das Gol-
dene Zeitalter der Niederlande  Teil 1b
Peter Paul Rubens (1577-1640),

Rubens gilt als der bedeutendste flämische Künstler des
17. Jahrhunderts. Nach einem achtjährigen Italienaufenthalt
ließ er sich in Antwerpen nieder und führte dort eine außer-
ordentlich produktive Werkstatt. Nicht nur als Künstler, auch
als Geschäftsmann und Diplomat wirkte Rubens sehr erfolg-
reich. Er arbeitete für viele fürstliche und aristokratische
Auftraggeber. Die privatere Seite von Rubens` Werk reprä-
sentieren vor allem seine Bildnisse und Landschaften.
Di, 14. Nov. 17, 10:00 - 12:00 (1x); Künstlermuseum Hei-
kendorf; 12,- €; Leitung: Dr. Sabine  Behrens / Ursula
M.L. Baldrich. In Zusammenarbeit mit dem Künstlermu-
seum Heikendorf

B 2.03.08 Kunsthistorisches Forum B2, Das Gol-
dene Zeitalter der Niederlande  Teil 1b

siehe B 2.03.07, Mi, 15. Nov. 17, 10:00 - 12:00 (1x);
Künstlermuseum Heikendorf; 12,- €; 
Leitung: Dr. Sabine  Behrens / Ursula M.L. Baldrich.

B 2.05.00 20. Ausstellung: Bilder und Bücher
Gezeigt werden Zeichnungen, Aquarelle, Öl- und Acrylbilder
aus den VHS-Kursen von Anne Mader aus dem Herbst- und
Frühjahrssemester 2016/17. Eröffnung:  Sonntag, 03. Sep-
tember 2017, 11.00h, Musik: Michaele v. Karger
Öffnungszeiten: Di - Sa 9 - 13 Uhr und  Di, Do, Fr 15-18 Uhr.
Ende der Ausstellung: Sa 30. September 2016
gebührenfrei; Leitung: Anne Mader.

B 2.05.01 Atelierkurs: Von der Bleistiftskizze zur
aquarellierten Zeichnung

Skizzieren und Zeichnen schulen Beobachtungsgabe, Auge
und Hand. Zeichner und Zeichnerinnen erleben Natur inten-
siver. Wir beginnen mit einfachen Übungen zu Linie, Fläche,
Bildaufbau, Lichtführung und Oberflächenstruktur. Die Bild-

wirkung lässt sich mit Aquarellbuntstiften und Aquarellfar-
ben wirkungsvoll verstärken. Themen sind Stillleben, Blu-
men, Landschaften sowie Portraits von Mensch und Tier
nach Wahl.
Mo, ab 11. Sep. 17, 19:00 - 20:30 (10x); Atelier Anne Ma-
der; 45,- €; Leitung: Anne Mader.

B 2.05.02 Aquarell u. verwandte Techniken, für
Anfänger und Fortgeschrittene

Granulier- und Nass-in-Nass-Technik sind die Grundtechniken
der Lasurfarbe Aquarell. Das Überarbeiten eines Aquarells
mit Aquarellbuntstift, Pastell, Tusche oder Kohlestift ergibt
als sog. Mischtechnik zusätzliche gestalterische Effekte.
Gouache, Tempera und Acryl dagegen sind zwar wasserver-
malbare, aber deckende Farben, die sich  ebenfalls mit der
Aquarelltechnik kombinieren lassen. Motive unterschiedli-
cher Schwierigkeitsgrade (z.B. Stillleben, Blumen, Land-
schaften, Architektur, Abstraktionen) stehen zur Auswahl. 
Mi, ab 13. Sep. 17, 20:00 - 21:30 (12x); GRS Parterre R
36; 54,- €; Leitung: Anne Mader.

B 2.05.03 Malwerkstatt: Öl- und Acrylmalen f. Anf.
u. Fortg.

Lasur- und Spachteltechnik auf Malkarton oder Leinwand
sind die Grundtechniken des Öl- und Acrylmalens. Eigene
Bildideen stehen im Mittelpunkt des Kurses, ob nun gegen-
ständlich, expressiv oder abstrakt. Eine Themenliste mit
Motivvorschlägen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade er-
leichtert die Motivsuche. Dies betont den Werkstattcharak-
ter des Kurses. Die Themenvorschläge nehmen Bezug auf
unterschiedliche kunsthistorische Epochen und Stilrichtun-
gen.
Mi, ab 13. Sep. 17, 18:30 - 20:00 (12x); GRS Parterre R
36; 54,- €; Leitung: Anne Mader.

B 2.05.04 Wochenendkurs: Erste Schritte in Mal-
technik und Bildkomposition

Spontan entstehende Bilder oder Zeichnungen werden im
Ergebnis oftmals als unbefriedigend empfunden, da dem
Bildaufbau, losgelöst vom eigentlichen Motiv, zu wenig oder
keine Aufmerksamkeit gewidmet wurde. Es gibt bewährte
Schemata, nach denen die wichtigen Bildelemente angeord-
net werden können, um einen harmonischen Gesamtein-
druck zu erzeugen. Sechs einfache Übungen zum wirkungs-
vollen Bildaufbau werden vermittelt. Fr, 6. Okt. 17, 18:00 -
20:00, Sa, 7. Okt. 17, 15:00 - 18:00, So, 8. Okt. 17,
15:00 - 18:00 (3x);  GRS Parterre R 36; 24,- €; Leitung:
Anne Mader.

B 2.08.01 Gitarre für Anfänger A1
Dieser Anfängerkurs richtet sich an Schulkinder und Ju-
gendliche ohne jegliche Kenntnisse im Gitarrenspiel.
Schwerpunkt ist das einfache Akkordspiel und Gesangsbe-
gleitung mit modernen Kinderliedern und Popularmusik.
Liedwünsche der Schüler sind willkommen. Fr, ab 15. Sep.
17, 18:30 - 19:30 (6x); GRS 1. Stock R 59; 39,- €; Leitung:
Andree Fleitmann.
Notenmaterial 10 € ( direkt beim Dozenten), eigene Gitarre,
Schreibmaterial.
B 2.08.02 Gitarre für Anfänger B1
Dieser Anfängerkurs richtet sich an Jugendliche und Er-
wachsene ohne jegliche Kenntnisse im Gitarrenspiel.
Schwerpunkt ist das einfache Akkordspiel und Gesangsbe-
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gleitung aus allen Musikrichtungen. Liedwünsche der Schü-
ler sind stets willkommen. Fr, ab 15. Sep. 17, 19:30 -
20:30 (6x); GRS 1. Stock R 59; 39,- €; Leitung: Andree
Fleitmann.
Notenmaterial 10 € (direkt beim Dozenten), eigene Gitarre,
Schreibmaterial.
B 2.08.03 Gitarre für „leicht“ Fortgeschrittene C1
Dieser leichte Fortgeschrittenenkurs richtet sich an Jugend-
liche und Erwachsene mit Grundkenntnissen im Gitarren-
spiel. Schüler, welche den Anfängerkurs nicht besucht ha-
ben, sind ebenfalls willkommen. Das Niveau kann im Vor-
wege mit dem Dozenten geklärt werden. Fr, ab 15. Sep.
17, 20:30 - 21:30 (6x); GRS 1. Stock R 59; 39,- €; Leitung:
Andree Fleitmann. Notenmaterial 10 € (direkt beim Dozen-
ten), eigene Gitarre, Schreibmaterial.
B 2.08.04 Gitarre für Anfänger A2
Dieser Kurs baut auf Kurs A1 auf und stellt einen leicht fort-
geschrittenen Anfängerkurs dar für Schulkinder und Jugend-
liche. Schüler, welche den Vorkurs nicht besucht haben,
sind ebenfalls willkommen. Das Niveau sollte dann im Vor-
wege mit dem Dozenten geklärt werden. Fr, ab 10. Nov.
17, 18:30 - 19:30 (6x); GRS 1. Stock R 59; 39,- €; Leitung:
Andree Fleitmann.

B 2.08.05 Gitarre für Anfänger B2
Dieser Kurs baut auf Kurs B1auf und stellt einen leicht fort-
geschrittenen Anfängerkurs dar für Jugendliche und Er-
wachsene. Der Kurs endet bei den Barree-Akkorden. Schü-
ler, welche den Vorkurs nicht besucht haben, sind ebenfalls
willkommen. Das Niveau sollte dann im Vorwege mit dem
Dozenten geklärt werden.
Fr, ab 10. Nov. 17, 19:30 - 20:30 (6x); GRS 1. Stock R 59;
39,- €; Leitung: Andree Fleitmann.

B 2.08.06 Gitarre für „leicht“ Fortgeschrittene C2
Dieser Kurs baut auf Kurs C1 auf und stellt einen Fortge-
schrittenenkurs dar für Jugendliche und Erwachsene. Ein-
stieg sind Barree-Akkorde. Schüler, welche den Vorkurs
nicht besucht haben, sind ebenfalls willkommen. Das Niveau
sollte dann im Vorwege mit dem Dozenten geklärt werden. 
Fr, ab 10. Nov. 17, 20:30 - 21:30 (6x); GRS 1. Stock R 59;
39,- €; Leitung: Andree Fleitmann .

B 2.11.00 Bewusst fotografieren
Dieser Kurs richtet sich an Hobbyfotografen, die sich gerne
mit anderen Fotografen über ihre Fotos austauschen und
sich fotografisch weiter entwickeln wollen. n jedem Seme-
ster wird ein Foto-Thema nach Absprache mit den Teilneh-
mern erarbeitet. Der Kurs beinhaltet auch einen Sonntags-
termin als  Foto-Exkursion
Di, ab 12. Sep. 17, 19:00 - 20:30 (6x14-tgl.); GRS 1. Stock
R 58; 32,- €; Leitung: Frauke Zander / Henrik Scodellaro.

B 2.13.01 Patchwork A1, Wellenspiele, Anfänger
willkommen

Do, ab 7. Sep. 17, 09:00 - 12:00 (4x); GRS 1. Stock R 59;
36,- €; Leitung: Margret Krüger / Marylin Lessow.

B 2.13.02 Patchwork B1,  Wellenspiele, Anfänger
willkommen

Do, ab 7. Sep. 17, 17:30 - 20:30 (4x); GRS 1. Stock R 59;
36,- €; Leitung: Margret Krüger / Marylin Lessow.

B 2.13.03 Patchwork A2,  Wellenspiele, Anfänger
willkommen

Do, ab 5. Okt. 17, 09:00 - 12:00 (4x); GRS 1. Stock R 59;
36,- €;  Leitung: Margret Krüger / Marylin Lessow.

B 2.13.04 Patchwork B2, Wellenspiele, Anfänger
willkommen

Do, ab 5. Okt. 17, 17:30 - 20:30 (4x); GRS 1. Stock R 59;
36,- €; Leitung: Margret Krüger / Marylin Lessow.

B 2.14.10 Kreative Nähwerkstatt (für Anfänger und
Fortgeschrittene) A1
Modewerkstatt für Anfänger und Fortge-
schrittene.

Ob Nähanfänger oder schon auf fortgeschrittenem Niveau,
Sünne Lindenthal holt Sie dort ab, wo Sie Hilfe brauchen:
Erlernen der Grundbegriffe / Umgang mit Schnitten, Stof-
fen, Maschinen / Fertigen von Bekleidung oder allem Ande-
ren, was man gerne aus Stoff hat. Mo, ab 11. Sep. 17,
17:00 - 19:00 (6x); GRS 1. Stock R 59; 62,- €; Leitung:
Sünne Lindenthal.
Bitte mitbringen: Stoff und Schnitt für das eigene Nähpro-
jekt, Nähmaschine und entsprechendes Arbeitsmaterial
(Schere, Zentimetermaß etc.) Voranmeldung erforderlich!

B 2.14.11 Kreative Nähwerkstatt (für Anfänger und
Fortgeschrittene) B1

Siehe B 2.14.10, Mo, ab 11. Sep. 17, 19:00 - 21:00 (6x);
GRS 1. Stock R 59; 62,- €; Leitung: Sünne Lindenthal. 

B 2.14.12 Kreative Nähwerkstatt (für Anfänger und
Fortgeschrittene) A2

siehe B 2.14.10,  Mo, ab 6. Nov. 17, 17:00 - 19:00 (6x);
GRS 1. Stock R 59; 62,- €; Leitung: Sünne Lindenthal.

B 2.14.13 Kreative Nähwerkstatt (für Anfänger und
Fortgeschrittene) B2

siehe B 2.14.10, Mo, ab 6. Nov. 17, 19:00 - 21:00 (6x);
GRS 1. Stock R 59; 62,- €; Leitung: Sünne Lindenthal. 

B 3.01.01 Hatha-Yoga am Vormittag A
Hatha Yoga ist eine körperbetonte Yogaform. Es werden
kräftigende und entspannende Übungen, unterstützt durch
bewusste Atmung ausgeführt. Die Yogastunde schließt mit
einer Tiefenentspannung ab. Diese Reihe eignet sich um
Muskulatur und Flexibilität zu entwickeln. Verspannungen
können sich lösen. Stress wird abgebaut, die Selbstheilung
unterstützt. Durch bewusstes, achtsames Üben entsteht ein
Gefühl innerer Ruhe und Ausgeglichenheit, sowie mehr
Selbstvertrauen. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Bitte mitbringen: Yogamatte, evtl. leichte Decke für die Ent-
spannung.Mi, ab 13. Sep. 17, 09:15 - 10:45 (11x); GRS
Aula; 58,- €; Leitung: Hannes Lauinger.

B 3.01.02 Hatha-Yoga am Vormittag B
Siehe B 3.01.01, Fr, ab 15. Sep. 17, 09:00 - 10:30 (11x);
GRS Aula; 58,- €; Leitung: Hannes Lauinger.

B 3.01.12 Hatha-Yoga
In unserer schnelllebigen, hektischen Zeit gehören ge-
stresste Menschen fast schon zur Norm. Spannungen und
Schmerzen sind alltägliche Begleiterscheinungen. Seit vie-
len Jahren zählt Yoga zu den Wegen, Gesundheit und Wohl-
ergehen zu stärken. Es hat unabhängig vom Alter schon vie-
len geholfen, wieder Kraft zu schöpfen, die Beweglichkeit zu
fördern und den gesamten Organismus zu regenerieren.
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Di, ab 12. Sep. 17, 18:30 - 20:00 (10x); GRS Aula; 59,- €;
Leitung: Dr. Jennifer Hollenberg.

B 3.01.20 Hatha-Yoga, mit Grundkenntnissen
Wir trainieren sanft die Muskulatur des gesamten Körpers
und besonders die des Stützapparates. So verbessern wir
unsere Beweglichkeit, unser Körperbewusstsein und unsere
Haltung. Außerdem erlernen wir Entspannungstechniken,
die uns den Umgang mit dem Alltagsstress erleichtern. Mo,
ab 11. Sep. 17, 18:15 - 19:45 (12x); GRS Parterre R 46;
63,- €; Leitung: Birgit Jung. Bitte rutschfeste Unterlage
(Iso-Matte o.ä., warme Decke, Socken, Kissen) mitbringen.
B 3.01.21 Hatha-Yoga für Senioren (ü 60)
Siehe B 3.01.20. Anfängerkurs, auch für Teilnehmer mit
körperl. Einschränkungen geeignet.
Mo, ab 11. Sep. 17, 16:30 - 18:00 (6x); GRS Parterre R 46;
32,- €; Leitung: Birgit Jung.

B 3.02.04 Zumba-Toning mit Salsa choreos PRO-
BESTUNDE

Die Latino-Antwort auf die traditionelle Fitness-Aerobic; eine
Mischung aus afrokaribischen Elementen, gepaart mit
schnellen Schrittfolgen aus Salsa, Mambo, Cha-Cha-Cha
und Rumba.
Di, 12. Sep. 17, 19:30 - 20:15 (1x); GRS Parterre R 46; ge-
bührenfrei; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.05 Zumba-Toning mit Salsa choreos
siehe B 3.02.04, Di, ab 19. Sep. 17, 19:30 - 20:15 (11x);
GRS Parterre R 46; 44,- €; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.06 Zumba-Gold ®  PROBESTUNDE
Zumba Gold ist speziell für Anfänger und 50+ Teilnehmer.
Es enthält alle Elemente aus den klassischen Zumba Fit-
ness-Kursen. Die Bewegungsformen sind leicht erlernbar.
Trotz eines angepassten Tempos kommt man ins Schwit-
zen.
Di, 12. Sep. 17, 18:40 - 19:25 (1x); GRS Parterre R 46; ge-
bührenfrei; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.07 Zumba-Gold ®
siehe B 3.02.06, Di, ab 19. Sep. 17, 18:40 - 19:25 (11x);
GRS Parterre R 46; 44,- €; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.08 Zumba-Fitness ® (A) PROBESTUNDE
Zumba ist ein Latino-Fitness-Tanz-Programm mit südameri-
kanischer Musik und Tanzstilen (Salsa, Meringue, Reggae-
ton, Cumbia etc.). Zumba ist ein „Workout-Programm“, das
Spaß machen soll. Der Spaßfaktor und die Musik motivieren
die Teilnehmer die Intensität der Bewegungen zu steigern. 
Zumba ist nicht nur für den Körper sondern auch den Geist
und soll das Selbstwertgefühl und das Selbstvertrauen ver-
bessern. Mi, 13. Sep. 17, 18:30 - 19:15 (1x); GRS Parterre
R 46; gebührenfrei; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.09 Zumba-Fitness ® (A)
siehe B 3.02.08, Mi, ab 20. Sep. 17, 18:30 - 19:15 (11x);
GRS Parterre R 46; 44,- €;  Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.11 Zumba-Fitness ® (B) PROBESTUNDE
siehe B 3.02.08, Mi, 13. Sep. 17, 19:30 - 20:15 (1x); GRS
Parterre R 46; gebührenfrei;  Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.12 Zumba-Fitness ® (B)
siehe B 3.02.08, Mi, ab 20. Sep. 17, 19:30 - 20:15 (11x);
GRS Parterre R 46; 44,- €; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.13 Zumba Fitness ® (C) mit Toning PRO-
BESTUNDE

Zumba ist ein Latino-Fitness-Tanz-Programm mit südameri-
kanischer Musik und Tanzstilen (Salsa, Meringue, Reggae-
ton, Cumbia etc.). Zumba ist ein „Workout-Programm“, das
Spaß machen soll. Der Spaßfaktor und die Musik motivieren
die Teilnehmer die Intensität der Bewegungen zu steigern.
Zumba ist nicht nur für den Körper sondern auch den Geist
und soll das Selbstwertgefühl und das Selbstvertrauen ver-
bessern. Fr, 15. Sep. 17, 18:20 - 19:20 (1x); GRS Parterre
R 46; gebührenfrei; Leitung: Patricia Enterich. Bitte „Han-
teln“ mitbringen.

B 3.02.14 Zumba Fitness ® (C) mit Toning
siehe B 3.02.13, Fr, ab 22. Sep. 17, 18:20 - 19:20 (11x);
GRS Parterre R 46; 56,- €; Leitung: Patricia Enterich.

B 3.02.15 Feldenkrais A
Haben Sie Lust, sich mehr zu entfalten, um leichter und le-
bendiger in Ihren Bewegungen zu werden?
Im Laufe unseres Lebens haben sich viele Gewohnheiten
eingeschlichen. Unsere Beweglichkeit hat immer mehr
nachgelassen. Verspannungen bis hin zu Schmerzen sind
vermehrt an ihre Stelle getreten, häufig an Rücken, Schul-
tern und Hüften. Doch was wir einmal verlernt haben, kön-
nen wir wieder erwecken oder neu entwickeln. Grundle-
gende Bewegungsübungen helfen uns, unsere Gewohnhei-
ten im Liegen, Sitzen, Stehen und Gehen bewusster wahr-
zunehmen. Spielerisch, wie wir es als Kinder gelernt haben,
probieren wir in kleinen Schritten neue Möglichkeiten aus
und experimentieren mit Alternativen, um uns leichter und
ausgeglichener zu bewegen. So werden auf natürliche
Weise Schmerzen gelindert, Verspannungen abgebaut und
Stress gemildert. Mi, ab 13. Sep. 17, 17:45 - 18:45 (11x);
GRS 1. Stock R 59; 63,- €; Leitung: Michael Schmidt.

B 3.02.17 Feldenkrais B
siehe B 3.02.15, Mi, 13. Sep. 17, 19:00 - 20:00 (1x); GRS
1. Stock R 59; 63,- €; Leitung: Michael Schmidt.

B 3.02.20 Gymnastik für einen starken Rücken
Ihr Bewegungsapparat ist mit hoher Wahrscheinlichkeit so
lange beschwerdefrei, wie sie ihn regelmäßig dosiert bela-
sten. Kontrollierte und bewusste Bewegung ist die beste
Vorbeugung gegen degenerative Wirbelsäulenerkrankun-
gen. Bezuschussung durch die Krankenkasse möglich. Di,
ab 19. Sep. 17, 17:30 - 18:30 (11x); GRS Parterre R 46;
50,- €; Leitung: Hanne Wolff. Matte oder dicke Unterlage
bitte mitbringen.
B 3.02.30 Gesundheitstraining 50+, Fit von Kopf

bis Fuß
Ganzkörpertraining: Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspan-
nungsübungen
Koordinations- und Gleichgewichtsschulung, Einsatz von
Kleingeräten wie z.B. Theraband, Ballancekissen, Mi, ab 13.
Sep. 17, 09:00 - 10:15 (10x); GRS Parterre R 46; 53,- €;
Leitung: Marion Assmann.

B 3.02.40 Pilates Anfänger
Die von J.H. Pilates entwickelten vielfältigen Bodenübungen
stellen ein ganzheitliches Trainingskonzept dar. Dieses Trai-
ning führt zum Aufbau einer strafferen Muskulatur, verbes-
serter Balance, Koordination und Beweglichkeit (optimierte
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Körperhaltung) und einer verbesserten Konzentrationsfähig-
keit. Geeignet ist Pilates für Jedermann.
Mi, ab 13. Sep. 17, 16:00 - 17:00 (12x); GRS Parterre R
46; 56,- €; Leitung: Stephanie Krause. 
Bitte Matte und Socken mitbringen!
B 3.02.41 Pilates für Fortgeschrittene
Siehe B 3.02.40. Mi, ab 13. Sep. 17, 17:00 - 18:00 (12x);
GRS Parterre R 46; 56,- €; Leitung: Stephanie Krause.

B 3.07.02 Ladies’ Cooking Club
Di, 19. Sep. 17, Di, 10. Okt. 17, Di, 7. Nov. 17, 18:00 -
22:00  (3x); Realschule, Küche; 39,- €; 
Leitung: Renate Jacobshagen. Zusätzlich Materialkosten,
die am jeweiligen Abend beglichen werden.
B 3.07.03 Kochkurs für Herren
Do, 28. Sep. 17, Do, 5. Okt., Do, 2. Nov. 171718:00 -
22:00  (3x); Realschule, Küche; 39,- €; Leitung: Renate Ja-
cobshagen. Zusätzlich Materialkosten, die am jeweiligen
Abend beglichen werden.
B 3.07.10 Kochkurs: San Sebastian: Paprikawurst

in Apfelwein, Pintxos....baskische Küche
Do, 28. Sep. 17, 18:00 - 22:00 (1x); GHS, Küche; 14,- €;
Leitung: Stephan Jensen. Zusätzlich Materialkosten, die am
jeweiligen Abend beglichen werden. Voranmeldung erfor-
derlich!

B 3.07.11 Kochkurs: Shanghai: Kochen
im Wok wie in chinesischen Garküchen

Siehe B 3.07.10, Do, 12. Okt. 17, 18:00 - 22:00 (1x);
GHS, Küche; 13,- €; Leitung: Stephan Jensen.

B 3.07.12 Kochkurs: Marseille: Lieblingsgerichte
aus der Provence

Siehe B 3.07.10, Do, 9. Nov. 17, 18:00 - 22:00 (1x); GHS,
Küche; 14,- €; Leitung: Stephan Jensen.

B 3.07.13 Kochkurs: Pretoria: afrikanisch-indi-
sche-niederländische Fusionküche aus
Südafrika

Siehe B 3.07.10 Do, 23. Nov. 17, 18:00 - 22:00 (1x);
GHS, Küche; 14,- €; Leitung: Stephan Jensen.

B 4.03.00 Dänisch  A1.1 (Grundstufe 1)
Mi, ab 20. Sep. 17, 18:00 - 19:30 (10x); GRS Parterre R
32; gebührenfrei; Leitung: Dr. Ulrich Heute.

B 4.03.01 Dänisch  A1.3 (Grundstufe 3)
Mo, ab 11. Sep. 17, 19:30 - 21:00 (10x); GRS Parterre R
32; 45,- €; Leitung: Franz Köhler. 

B 4.03.02 Dänisch  A2.2 (Mittelstufe)
Mo, ab 11. Sep. 17, 18:00 - 19:30 (10x); GRS Parterre R
32; 45,- €; Leitung: Franz Köhler.

B 4.06.00 Englisch A1.4 (Grundstufe 4)
Di, ab 12. Sep. 17, 17:00 - 18:30 (12x); GRS Parterre R
55; 54,- €; Leitung: Brigitte Köhler. 

B 4.06.02 Englisch A2.4 (Mittelstufe)
Mo, ab 11. Sep. 17, 17:30 - 19:00 (12x); GRS Parterre R
55; 54,- €; Leitung: Brigitte Köhler. 

B 4.06.05 English B2.2 Easy Conversation
Mi, ab 13. Sep. 17, 09:30 - 11:00 (10x); GRS Parterre R
55; 45,- €; Leitung: Valerie Dümpelmann.
B 4.06.06 English C1.2 Conversation (A)

Mo, ab 11. Sep. 17, 09:30 - 11:00 (10x); GRS Parterre R
55; 45,- €; Leitung: Valerie Dümpelmann.

B 4.06.07 English C1.2 Conversation (B)
Do, ab 14. Sep. 17, 09:30 - 11:00 (10x); GRS Parterre R
55; 45,- €; Leitung: Valerie Dümpelmann.

B 4.08.01 Französisch A1.1 (Grundstufe 1)
Mi, ab 13. Sep. 17, 18:45 - 20:15 (11x); GRS Parterre R
55; gebührenfrei; Leitung: Leonie Mattheis.

B 4.08.02 Französisch A 2.1 (Mittelstufe)
Mi, ab 13. Sep. 17, 17:00 - 18:30 (11x); GRS Parterre R
55; gebührenfrei; Leitung: Leonie Mattheis.

B 4.08.03 Französisch A 2.4 (Mittelstufe)
Di, ab 12. Sep. 17, 11:00 - 12:30 (11x); GRS 1. Stock R
58; 49,- €; Leitung: Leonie Mattheis.

B 4.08.04 Französisch A 2.1 (Mittelstufe) Klein-
gruppe

Mo, ab 11. Sep. 17, 18:00 - 19:00 (11x); GRS 1. Stock R
58; 34,- €; Leitung: Leonie Mattheis.

B 4.08.05 Französisch B1.4 (Oberstufe)
Di, ab 12. Sep. 17, 09:15 - 10:45 (11x); GRS 1. Stock R
58; 49,- €; Leitung: Leonie Mattheis.

B 4.08.08 Französisch Niveau C Conversation
Di, ab 12. Sep. 17, 10:45 - 11:45 (11x); GRS Parterre R
55; 34,- €; Leitung: Evelyne Schwittlich.

B 4.08.09 Französisch: Touristik, Überleben in
Frankreich, auch ohne Vorkenntnisse

Fr, ab 15. Sep. 17, 17:00 - 18:30 (5x); GRS Parterre R 55;
25,- €; Leitung: Evelyne Schwittlich.

B 4.09.02 Italienisch A1.4 (Grundstufe 4)
Mo, ab 6. Nov. 17, 18:15 - 19:45 (7x); GRS 1. Stock R 7;
36,- €; Leitung: Christian Henschen.

B 4.09.03 Italienisch B2 (Oberstufe) zum Wieder-
auffrischen/Konversation - Kleingruppe

Es wird im Unterricht über Aktualität gesprochen, durch das
Lesen von Zeitungsartikel und kleine Texte.
Do, ab 14. Sep. 17, 18:30 - 20:00 (10 x); GRS Parterre R
55; 45,- €; Leitung: Danila Bruno.

B 4.20.00 Schwedisch A1.2 (Grundstufe 2)
Mi, ab 13. Sep. 17, 18:00 - 19:30 (10x); GRS 1. Stock R 7;
45,- €; Leitung: Dr. Helge Eggert.

B 4.20.01 Schwedisch Konversation (leicht)
Mi, ab 13. Sep. 17, 19:30 - 21:00 (10x); GRS 1. Stock R 7;
45,- €; Leitung: Dr. Helge Eggert.

B 4.22.00 Spanisch A1.3 (Grundstufe 3)
Wir lernen uns zu unterhalten. Mi, 13. Sep. 17, 20:00 -
21:00 (1x); GRS 1. Stock R 58; 33,- €; 
Leitung: Sylvia Delgado de Kümmerlen. Lehrbuch: El
curso en vivo A1, Lek. 7

B 4.22.01 Spanisch A1.1 (Grundstufe 1)
...unser Hauptziel: Spanisch so schnell wie möglich zu spre-
chen. Mi, ab 13. Sep. 17, 19:00 - 20:00 (11x); GRS 1.
Stock R 58; 33,- €; Leitung: Sylvia Delgado de Kümmer-
len. Lehrbuch: El curso en vivo A1
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B 4.22.02 Spanisch, B1 (Oberstufe) Konversation
Wir unterhalten uns und lesen ein Krimi.

Wir werden die schon erworbene Kenntnisse vertiefen
durch die Arbeit an ausgewählten Kapiteln des Lehrwerks
„el curso en vivo“  (Bd 1 und 2) und Auszüge aus „Ecos“.
Ziel unserer Arbeit ist die Stärkung in die sprachliche Inter-
aktion „Aprendemos-hablamos-profundizamos. Material 4
€. Mo, ab 11. Sep. 17, 19:00 - 20:00 (11x); GRS 1. Stock
R 58; gebührenfrei;  Leitung: Sylvia Delgado de Kümmer-
len. Lehrbuch: El curso en vivo A1, Lek. 7
B 4.22.05 Spanisch Konversation
Di, ab 12. Sep. 17, 11:00 - 12:30 (11x); GRS 1. Stock R
59; 50,- €; Leitung: Liliane Ketzer. 

B 5.01.01 Microsoft Word - Grundlagenkurs
Voraussetzungen: keine, Inhalte: Grundlagen über das Pro-
gramm, einfache Erstellung von Briefen, Aushängen etc.
Sa, 7. Okt. 17, 09:00 - 13:00 (1x); Computerraum Gemein-
schaftsschule Heikendorf Neuheikendorferweg 12; 29,- €;
Leitung: Petra Bulgrin. Voranmeldung erforderlich!

B 5.01.02 Microsoft Excel - Grundlagenkurs
Voraussetzungen: keine. Inhalte: -  Grundlagen über das Pro-
gramm,  Erstellung  von einfachen Tabellen, einfache Be-
rechnungen (ohne Formeln). Sa, 9. Sep. 17, 09:00 - 13:00;
Computerraum Gemeinschaftsschule Heikendorf Neuhei-
kendorferweg 12; 29,- €; Leitung: Petra Bulgrin. Voran-
meldung erforderlich!

B 5.01.03 PC Einsteigerkurs
Voraussetzungen: keine, Inhalte: Grundkenntnisse MS Word,
Excel,  MS Internet-Explorer (Surfen im Internet),  e-Mail.
Mi, ab 1. Nov. 17, 15:00 - 16:30 (8x); Computerraum Ge-
meinschaftsschule Heikendorf Neuheikendorferweg 12;
80,- €; Leitung: Petra Bulgrin. Voranmeldung erforderlich!

B 5.01.04 Microsoft Word - Aufbaukurs
Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der Arbeit mit MS
Word oder Besuch des Grundlagenkurses
Sa, 11. Nov. 17, 09:00 - 13:00; Computerraum Gemein-
schaftsschule Heikendorf Neuheikendorferweg 12; 29,- €; 
Leitung: Petra Bulgrin. Voranmeldung erforderlich!

B 5.01.05 Microsoft Excel - Aufbaukurs
Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der Arbeit mit MS Ex-
cel oder Besuch des Grundlagenkurses
Sa, 9. Dez. 17, 09:00 - 13:00; Computerraum Gemein-
schaftsschule Heikendorf Neuheikendorferweg 12; 29,- €;
Leitung: Petra Bulgrin. Voranmeldung erforderlich!

B 5.01.06 PC - Auffrischung
Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der Arbeit mit dem
PC, Inhalte: PC-Grundlagen, mit dem Explorer, mit dem Of-
fice-Paket (nur Word und Excel), Arbeit mit dem MS Internet-
Explorer
Sa, 25. Nov. 17, 09:00 - 13:00; Computerraum Gemein-
schaftsschule Heikendorf Neuheikendorferweg 12; 29,- €; 
Leitung: Petra Bulgrin. Voranmeldung erforderlich!

B 8.04.00 PreBallett, ab 3,5 - 4Jahre 1
Mit kindgerechter Musik werden erste tänzerische Bewe-
gungsabläufe erlernt. In dieser ersten Phase des Ballettun-
terrichts werden die Tänze in Geschichten verpackt und so-
mit die Musikalität gefördert. Dieser Kurs ist eine tolle Vor-

bereitung für Ballett ab 4/5 Jahre. Mi, ab 6. Sep. 17, 14:30
- 15:15 (6x); GRS Aula; 44,- €; Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.01 Kreatives Kinderballett I,  5-6 Jahre An-
fänger 1

Hier werden den Kindern auf spielerische Art die ersten Bal-
lettschritte und Begriffe beigebracht. Die Tänze werden wie
im Pre Ballett in Geschichten verpackt jedoch noch feiner
ausgearbeitet.
Mi, ab 6. Sep. 17, 15:15 - 16:00 (6x); GRS Aula; 44,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.03 Kreatives Kinderballett II,  7-9 Jahre,
fortgeschrittene Anfänger 1

Spielerisch erlernen die Kinder die Grundlagen des klassi-
schen Balletts sowie der Koordination und Beweglichkeit.
Die Tänze werden in Geschichten eingebettet. Gelegentlich
wird mit Seil, Ball, Band oder Reifen gearbeitet.
Mo, ab 4. Sep. 17, 15:00 - 16:00 (6x); GRS Aula; 58,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.04 Ballett III, Mittelstufe, 10-12 Jahre 1
Hier können die Kinder ihre Grundlagen erweitern, so dass
das Schrittmaterial in den Tänzen vergrößert wird. Vor-
kenntnisse sind hier jedoch nicht zwingend erforderlich.
Mo, ab 4. Sep. 17, 16:00 - 17:00 (6x); GRS Aula; 58,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.07 Stepptanz, Anfänger und fortgeschrit-
tene Anfänger 1

für Jugendliche und Erwachsene
„Tip Tap“, tänzerisch die Musik begleiten oder selbst zu ge-
stalten, ist Schwerpunkt dieses Kurses. Tanzen nach dem
Sound von Fred Astaire, Gene Kelly oder einfach nach aktu-
eller Musikwahl - hier sind die Grenzen offen!!
Kurse für Kinder ab 13 Jahren oder Erwachsene bis ins
hohe Alter - ich gehe darauf ein.
Mo, ab 4. Sep. 17, 17:00 - 18:00 (6x); GRS Aula; 58,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.10 PreBallett, ab 3,5 - 4Jahre 2
Mi, ab 1. Nov. 17, 14:30 - 15:15 (6x); GRS Aula; 44,- €;

Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.11 Kreatives Kinderballett I,  5-6 Jahre An-
fänger 2

Mi, ab 1. Nov. 17, 15:15 - 16:00 (6x); GRS Aula; 44,- €; Lei-
tung: Simone Borowski.

B 8.04.13 Kreatives Kinderballett II,  7-9 Jahre,
fortgeschrittene Anfänger 2

Mo, ab 30. Okt. 17, 15:00 - 16:00 (6x); GRS Aula; 58,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.14 Ballett III, Mittelstufe, 10-12 Jahre 2
Mo, ab 30. Okt. 17, 16:00 - 17:00 (6x); GRS Aula; 58,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 8.04.17 Stepptanz, Anfänger und fortgeschrit-
tene Anfänger 2, für Jugendliche und
Erwachsene

Siehe B 8.04.07 Kurse für Kinder ab 13 Jahren oder Er-
wachsene bis ins hohe Alter - ich gehe darauf ein.
Mo, ab 30. Okt. 17, 17:00 - 18:00 (6x); GRS Aula; 58,- €;
Leitung: Simone Borowski.

B 9.03.00 Studienreise nach Kampanien und Apu-
lien; Leitung: Ursula Kollex.
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Anschriften
der Verbände, Vereine, Gilden und Parteien in Mönkeberg und der Vorsitzenden bzw. der Verantwortlichen

Kleingärtnerverein Mönkeberg e.V.
Herr Harry Reiff, Insterburger Str. 20, 24149 Kiel,
Tel. 20 59 995; harry.reiff@gmail.com
Mönkeberger Bürgergilde von 1903
Herr Olaf Wöhlk,Großer Hof 38, Tel. 2 37 20 64
olaf_woehlk@t-online.de
MKG
Frau Martina Möller, Rosengarten 11, Tel. 65703008
mkg-moenkeberg@gmx.de
Mönkeberger Liederfreunde
Herr Eckhard Trautmann, Klingenberg 7, Tel. 23 12 56
hundetrautmann@kabelmail.de
NABU Schleswig-Holstein - NSG Mönkeberger See
Herr Birger Reibisch, Söhren 6, Tel. 9 07 47 13
nsg-moenkeberger-see@koenigsmoor.net
Rad- u. Motorsportverein „Schwalbe“ v. 1906
Herr Erich Neve, Vossbarg 36, Tel. 23 12 42
Reit- und Fahrgemeinschaft Heikendorf e.V.
Büro Verein, Tel. 24 25 30
ruf.heikendorf@googlemail.de
Sozialverband Deutschland Ortsverein Mönkeberg
1. Vors. Frau Renate Grieger, Vossbarg 28, 
Tel. 23 27 40; r.grieger@kabelmail.de
Siedlergemeinschaft Mönkeberg/Oppendorf
Vertrauensmann Peter Hoffman, Fliederbusch 3, Tel. 23610
Peter.Hoffmann@kielnet.net
Sozialdemokratische Partei Deutschland
Ortsverein Mönkeberg
Herr Jonas Cornelsen, Quedensweg 23, Tel.5 30 31 75
Jonas.Cornelsen@ki.tng.de
Sportverein Mönkeberg von 1910 e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstraße 8, Tel. 23 29 08
1. Vors. Herr Sven Dahmke, Söhren 14, 
Tel. 0170-551 43 30; SVM1910@t-online.de
Strandfolk-Verein, 1. Vors. Herr Michael Carstensen, 
An den Baken 15, Tel. 23 19 05
Unabhängige Wählergemeinschaft Mönkeberg
Herr Peter Lehswing, Fliederbusch 2, Tel. 23 99 345
p.lehswing@web.de
Verein der Kunstfreunde und Förderer 
Künstlermuseum Heikendorf/Kieler Förde e.V.
Herr Prof. Dr. Jörn Henning Wolf, Postfach 4720, 
24047 Kiel, www.kunstfreunde-kieler-foerde.de
info@kunstfreunde-kieler-foerde.de
Volkshochschule Heikendorf e.V.
Herr Dr. Karsten Wendt, Schulredder 1-3, 
24226 Heikendorf, Tel. 24 51 63, Fax 237 94 70
info@vhs-heikendorf.de · www.vhs-heikendorf.de
Wassersport-Vereinigung Mönkeberg e.V.
Herr Manfred Baxmann, Schreibersbruch 4, Tel. 55 30 30
office@wvm-online.de
Wohngenossenschaft Königsmoor eG
Herr Thorsten Puhl, Söhren 6, Tel. 200 11 22
www.koenigsmoor.net

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Mönkeberg
Frau Ute Willms, Vossbarg 4, Tel. 23 29 69
r.grieger@kabelmail.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Mönkeberg
Herr Murat Birkandan, Buchenrade 6, Tel. 24 89 33 44
ortsverband@gruene-moenkeberg.de
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
e.V. (BUND) Ortsgruppe Heikendorf/Mönkeberg
Frau Helga Palm, Stückenberg 7a, 24226 Heikendorf 
Tel. 24 22 70
„bis dann...“, Hospiz-Bewegung Heikendorf 
und Umgebung
Frau Catharina Schröder, Tel. 24 22 63
info@hospizbewegung-heikendorf.de
www.hospizbewegung-heikendorf.de
Christlich-Demokratische Union
Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
Frau Hildegard Mersmann, Stubenrauchstraße 23,
Tel. 2 37 86 33; hilla_mersmann@gmx.de
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Kiel e.V
Herr Dr. Reinhard Günther, Zum Kesselort, 24149 Kiel,
Tel. 56 01 09-0; kiel@sh.dlrg.de
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Schrevenborn
Frau Margit Händeler, Dorfstr. 55e, Tel. 231204
Evangelische Kirchengemeinde Mönkeberg
Kirchenbüro Schönkirchen, Tel. 04348 - 327
info@ev-ksk.de
FördeFördern e.V. 
Herr Michael Henry (Vors.), Schönkamp 6,
24226 Heikendorf, Tel. 0171-8306534, 
info@fördefördern.de, www.fördefördern.de
Förderverein Bücherbus Mönkeberg
Frau Verena Nitsch, Vossbarg 42, Tel. 23 25 37
admin@bücherbus-mönkeberg.de
Förderverein der Grundschule Mönkeberg
Frau Thyra Basedow, Am Grün 44, Tel. 240 82 93
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg
Wehrführer Herr Michael Wilkat, An den Eichen 7, 
Tel. 23 14 20; wehrfuehrer@f-moenkeberg.de
Freundeskreis Haus Mönkeberg
Frau Birgit Muhr, Einrichtungsleiterin, Am Eksol 8, 
Tel. 99 01-1073; birgit.muhr@jose.johanniter.de
Freundes- und Förderverein Heikendorfer Rathauskon-
zerte, Herr Harald Gabbe, Bergstr. 32B, 24226 Heiken-
dorf, Tel. 24 28 09; hfgabbe@gmx.de
Germaniakoppel Immergrün e.V.
Herr Wilott Heerde, An den Eichen 86, Tel. 2 39 19 01
swheerde@t-online.de
Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Pfarrer U. Weikert, Ostring 193, 24148 Kiel,
Tel. 70 97 90; pfarrbuero@st-joseph-kiel.org
Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
Vors.: Margrit Jaehnike, An den Eichen 62, Tel. 2 34 94
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
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Notrufe / Notfälle
Die Polizeistation Heikendorf „Haus der Sicherheit“, 24226 Heikendorf, Grasweg 2, Tel. 0431 - 560 13 20,
ist für den Bereich Mönkeberg zuständig.
Regeldienstzeit: täglich 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Falls die Polizeistation Heikendorf nicht erreichbar ist, wählen Sie bitte den gebührenfreien Polizeiruf   110
Bei Feueralarm, Notarzt,

Rettungswagen usw. 1 12

Rettungsleitstelle Kiel 1 92 22

Feuerwehr Mönkeberg
HBM Michael Wilkat 23 14 20
OBM Jürgen Kock 2 47 82 81

Jugendfeuerwehrwart
HFM*** Thore Kallweit 28 98 53 21

Feuerwehrgerätehaus
(Do. 19.30 – 22.00 h) 2 37 96-30/31

Ärzte u. Ärztinnen:

MedBaltic
Fachärzte für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und Neurochirurgie
Heikendorfer Weg 89 2 59 58-211

Gemeinschaftspraxis
Dr.med. Monika Steinke · Dr. med. Heike Peters,
Innere und Allgemeinmedizin, Hausärztl. Versorg.
Am Eksol 25 2 36 37 + 23 16 04

Dr. Sabine Drerup,
Dipl. Psych., Psychotherapie,
Quedensweg 26 23 10 45

Dr. med. Daniel Körbächer
Internist, Hausärztliche Versorgung
Heikendorfer Weg 81 239 44 66

Dr. Johannes Wulk
Dipl. Psychologe /
Psychologischer Psychotherapeut 99 04 09 95 + 
An den Baken 39 0151-401 20 886

Hebamme:

Elisabeth Laube-Schütt,
Ernestinenweg 22 23 21 55

Marie-Luise Weiß
An den Eichen 23 a 2 36 15

Kathrin Seltmann
Söhren 4 64 73 13 73

Mobil: 0173 - 5 98 21 28

Zahnarzt / -ärztin:

Dr. Diercks, Evers,
Heikendorfer Weg 81 2 34 42

Jutta Bocksch,
Dorfstr. 57 a 2 30 66

Apotheke:

Rasmus-Apotheke,
Quedensweg 1 23 14 45

GLASFACHBETRIEB
Reparatur-Schnelldienst
Spiegel und Glasplatten
Bildereinrahmungen
Alles aus Glas und SpiegelDuschabtrennungen
Fenster und Türen

24226 Heikendorf
Korügen 11
Tel. 0431 - 24 30 20
Fax 24 5124
e-mail: info@glaserei-schulz.dewww.glaserei-schulz.de

g l a s e r e i
s c h u l z

Parkplätze direkt vor der Tür

p p
p

p
p

p
p

p

g l a s e r e i
s c h u l z

N O T D I E N S T

TAXI
in Heikendorf

Gisela Dreyer • Bügelsäge 9 • 24226 Heikendorf

Telefon (0431) 24 600
24 666

24 25 26
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Wichtige
Telefonnummern

Abfallentsorgung des Kreises Plön
Behler Weg 21 A, 24306 Plön  . . . . . . . . . . . . . . . .
(Sperrmüll usw.)  . . . . . . . . . . . . .04522 - 74 74 74
Bezirksschornsteinfegermeister  . . . . . . . . . . . . . .
Jens Willrodt, Laboer Weg 62 d,
24226 Heikendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .24 29 78
Initiative „Frauen in Not“ Kreis Plön e.V.
Preetz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04342 - 8 26 16
Pflegeheim
NDS-Norddeutsche Diakonie
Haus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9 90 10
Stadtwerke Kiel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 94 01

NACHBARSCHAFTS-
SCHWIERIGKEITEN?

Der Schiedsmann kann helfen
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Wolfgang Voßhall, 
Am Grün 39, 24248 Mönkeberg

Telefon: 90 88 44 79
Stellvertreter des Schiedsmannes:

Joachim Siemonsen, 
Lenkenauer Weg 24, 24226 Heikendorf

Telefon: 258 04 42

Entstörungsdienst
Während der Dienstzeit: 04348 - 709 709
24232 Schönkirchen, Mühlenstraße 48

www.azv-schoenkirchen.de

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde

Außerhalb der Dienstzeit: 04348 - 95 94 01
Ihre Mitteilung speichert ein Anrufbeantworter, der den
diensthabenden Mitarbeiter automatisch benachrichtigt.

Schönkirchen  ·  Mönkeberger Weg 11 ·  Tel. (04348) 8383  ·  Fax 8520 

Ausführung sämtlicher
Elektroarbeiten für:

Neubauten u. Renovierungen
Altanlagensanierungen
Nachtspeicheranlagen
Kücheninstallationen
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30 Jahre30 Jahre
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung
Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes nicht regelmäßig alle öffentli-
chen Verkehrsflächen und gemeindlichen Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck an das 

Rathaus Heikendorf, Dorfplatz 2 oder an das Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 
zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir uns.

Bereich der Mängelfeststellung:
Verkehrsflächen:
� Gehweg
� Radweg
� Fahrbahndecke
� Straßenablauf
� Kanaldeckel
� Hydranten und sonstige Schieberkappen

Verkehrseinrichtungen:
� Verkehrsschild
� Straßennamenschild
� Hinweisschild
� Ampelanlage

Sonstige Einrichtungen:
� Straßenbeleuchtung
� Bushaltestellen
� Toilettenanlagen
� Grünanlagen

Sonstiges:
� Unratablagerungen
� Sonstige Gefahrenhinweise

Datum

Kurzbeschreibung des Mangels:

Name, Anschrift, Telefon

"

""

"

Mühlenstedt
Tischlerei

Inhaber Nobert Rost

Möbelanfertigung Innenausbau Treppen
Fenster Kunststoffbearbeitung Rolladenbau
Türen Fertigparkett Reparaturen

Ihr Meisterbetrieb für

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364
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Ihr Fachbetrieb für Klempner- 

und Fassadenarbeiten!
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Notdienste
im Bereich der Gemeinde Mönkeberg

Ärzte Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, rufen Sie den
Ärztlichen Notdienst 116 117 an.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der
Rettungsdienst über die Notruf-Nummer 112 angefordert werden. Der Bereit-
schaftsdienst gilt täglich von 18.00 bis 06.30 Uhr, Mi ab13.00 Uhr, sowie Fr
18.00 bis Mo 6.30 Uhr.
Für die Versorgung von Unfällen steht die CHIRURGIE HEIKENDORF, Teich-
tor 23, 24226 Heikendorf (Tel.: 0431 - 24 35 48) in der Zeit von Mo.-Fr.
8.00-18.00 Uhr zur Verfügung.

Zahnärzte Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden unf Feiertagen erfahren Sie un-
ter der Rufnummer 04342 - 41 42. Praxisbereitschaft am Sonnabend und
Sonntag jeweils von 10 bis 12 Uhr.

Apotheken Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 8 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

A
ug

us
t 

2
0
1
7

01.08. Aesculap-Apotheke, Holstenstr. 75, 24103 Kiel, 0431-91048/49
02.08. Wellsee-Apotheke Doctores Sörensen oHG, Segeberger Landstr. 81, 24145 Kiel, 0431-713989
03.08. DocMare Apotheke im real, Mergenthalerstr. 13-21, 24223 Schwentinental, 04307-938800
04.08. Fleethörn-Apotheke, Knooper Weg 44, 24103  Kiel, 0431-554381
05.08. Kronen-Apotheke, Dreiecksplatz 5, 24105 Kiel, 0431-563011
06.08. Neptun-Apotheke, Exerzierplatz 34, 24103 Kiel, 0431-95739
07.08. Friesen-Apotheke, Kronshagener Weg 17, 24114 Kiel, 0431-62427
08.08. Central-Apotheke, Preetzer Chaussee 134, 24146 Kiel, 0431-780510
09.08. Möwen-Apotheke, Dorfstr. 6, 24226 Heikendorf, 0431-248720
10.08. Philippus-Apotheke, Seebrookswiese 4, 24222 Schwentinental, 0431-791679
11.08. Süd-Apotheke, Grot Steenbusch 30-40, 24145 Kiel, 0431-220980
12.08. Sophien Hof Apotheke Rüdel, Sophienblatt 20, 24103 Kiel, 0431-2606500
13.08. Schwentine-Apotheke, Schönberger Str. 11, 24148 Kiel, 0431-7206561
14.08. impuls apotheke, Sophienblatt 36, 24103 Kiel, 0431-661510
15.08. Herz-Apotheke, Schönkirchener Str. 80, 24149 Kiel, 0431-240050
15.08. Holsten-Apotheke, Dorfstr. 19, 24232 Schönkirchen, 04348-206
17.08. Ring-Apotheke, Elisabethstr. 49, 24143 Kiel, 0431-731803
18.08. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 24222 Schwentinental, 0431-799750
19.08. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 24232 Schönkirchen, 0431-27575
20.08. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 24148 Kiel, 0431-723682
21.08. Lornsen-Apotheke, Holtenauer Str. 80, 24105 Kiel, 0431-565494
22.08. Alte Rats-Apotheke, Holstenstr. 42-44, 24103 Kiel, 0431-6665880
23.08. Skarabäus-Apotheke, Sophienblatt 12, 24103 Kiel, 0431-660740
24.08. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 24149 Kiel, 0431-202017
25.08. Apotheke am Rathaus, Dorfstr. 17, 24226 Heikendorf, 0431-242576
26.08. Germania-Apotheke, Schönberger Str. 165-167, 24148 Kiel, 0431-722993
27.08. Xenon-Apotheke, Heikendorfer Weg 47, 24149 Kiel, 0431-204280
28.08. Wellsee-Apotheke Doctores Sörensen oHG, Segeberger Landstr. 81, 24145 Kiel, 0431-713989
29.08. Rasmus-Apotheke, Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg, 0431-231445
30.08. Aesculap-Apotheke, Holstenstr. 75, 24103 Kiel, 0431-91048/49
31.08. Greif-Apotheke, Dreiecksplatz 2, 24103 Kiel, 0431-554125
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MARKUS KUMMERT

Schönkirchen, Gewerbegebiet, Heinrich-Wöhlk-Str. 12
Telefon  (0 43 48) 14 14 · Telefax  (0 43 48) 10 18

SANITÄRTECHNIK – GAS- und ÖLHEIZUNG
Bauklempnerei und Schornsteinsanierung

Telefon (0431) 24 20 01
Möltenorter Weg 14 · 24226 Heikendorf BAUKLEMPNEREI FASSADENBAU

G
m
b
H

DACHDECKEREI

       

maler witt
Inh. M. Ruschinzik
24226 Heikendorf

Telefon 0431 - 24 13 52
Fax 0431 - 3 64 04 98

Malerarbeiten
Fassadenanstrich
Wärmedämmung

Bodenbelagsarbeiten
Seit über 70 Jahren im Dienste des Malerhandwerks
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Vereine und Verbände

Telefonanschlüsse
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefon Zentrale  . . . . . .0431 2409-0
Fax/Zentrale . . . . . . . . . . . . . . . .600
Fax/Vorzimmer  . . . . . . . . . . . . . .690

Amtsdirektor über Vorzimmer
Ulrich Hehenkamp

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth  . . . . . . . . . . . . . . .910

Vorzimmer Anja Kock/Alexandra von Elm  . . .901
Jutta Baasch  . . . . . . . . . . . . . . .902

Stabsstelle Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit  . . . . . . . . .
Kristin Reischke . . . . . . . . . . . . . .140
Christoph Kuhl . . . . . . . . . . . . . . .141

Fachbereich I - Allgemeine Verwaltung
Thomas Kussin  . . . . . . . . . . . . . .100

Hauptamt/ Martina Meyer  . . . . . . . . . . . . . .110
Personalamt Inga Kühn  . . . . . . . . . . . . . . . . . .111
Infothek Heike Goy / 

Marion Siebelt-Preißler . . . . . . . . .113
Veronika Engler . . . . . . . . . . . . . .114
Charis Meyer  . . . . . . . . . . . . . . .115

Hausmeister Benjamin Broese-Talleur . . . . . . . .680
Bürgerdienste Sylvia Witt . . . . . . . . .04348 709-400
Ordnungs- u. Standesamt Ralf Löhndorf  . . . . . . . . . . . . . . .130

Hannelore Hank  . . . . . . . . . . . . .131
Jan Plagmann  . . . . . . . . . . . . . . .120
Thorsten Witt  . . . . . . . . . . . . . . .122
Sea Silbernagel  . . . . . . . . . . . . .123

Fachbereich II - Finanzwesen
Ralph Withohn . . . . . . . . . . . . . . .200

Kämmerei/Abgaben Torben Scharbow  . . . . . . . . . . . .216
Monika Howaldt  . . . . . . . . . . . . .210
Dana Karschewski . . . . . . . . . . . .212
Daniel Christiansen  . . . . . . . . . . .213
Diana Neick  . . . . . . . . . . . . . . . .215

Finanzbuchhaltung / Vollstreckung
Rebecca Schulz  . . . . . . . . . . . . .220
Marcus Schlotfeldt  . . . . . . . . . . .221
Susanne Mitransky  . . . . . . . . . . .222

Vollstreckung Thorsten Rathjen . . . . . . . . . . . . .223
Controlling/IT Hellen Losch  . . . . . . . . . . . . . . . .211

Niels Tönder  . . . . . . . . . . . . . . . .214
N.N.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .217
Ralf Goertz  . . . . . . . . . . . . . . . . .230
Sven Ingwardsen  . . . . . . . . . . . . .231
Maik Gensch  . . . . . . . . . . . . . . . .232

Fachbereich III - Bauwesen
Dirk Osbahr  . . . . . . . . . . . . . . . .300

Immobilienmanagement / Recht  . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Malte Hennings  . . . . . . . . . . . . . .310
Selina Möß  . . . . . . . . . . . . . . . . .311
Corinna Groth  . . . . . . . . . . . . . . .313
Andrea Hingst . . . . . . . . . . . . . . .314
Kyra Kühl  . . . . . . . . . . . . . . . . . .315

Bauleitplanung/ Anja Böttcher  . . . . . . . . . . . . . . .321
Projektsteuerung Jens Hamann  . . . . . . . . . . . . . . .322

Mirco Schablack  . . . . . . . . . . . . .323
Hoch-/ und Tiefbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Jörn Reimers  . . . . . . . . . . . . . . .330
Michael Spitz  . . . . . . . . . . . . . . .331
Manfred Madroch  . . . . . . . . . . . .332

Amtsbetriebshof/ Harald Rutz  . . . . . . . . . . . . . . . .350
Grünflächen/ Martina Steckel . . . . . . . . . . . . . .351

Maren Kraus . . . . . . . . . . . . . . . .312
Stützpunkt Heikendorf  . . . . . . . . . . . . .0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen  . . . . . . . . . . . .04348/913983
Fachbereich IV – Sozialwesen

Petra Bertig  . . . . . . . . . . . . . . . .410
Sozialwesen Sandra Ninow  . . . . . . . . . . . . . . .417

Stefanie Rönfeldt  . . . . . . . . . . . .411
Imke Neitzel  . . . . . . . . . . . . . . . .412
Sandra Spengler  . . . . . . . . . . . . .415
Kirsten Kröger  . . . . . . . . . . . . . .418

Schule/Kultur Jessica Klinger  . . . . . . . . . . . . . .422
Maike Schaarschmidt  . . . . . . . . .413
Claudia Wulf  . . . . . . . . . . . . . . . .414
Lena Bollmann  . . . . . . . . . . . . . .416
Katrin Wollmer  . . . . . . . . . . . . . .421
Sandra Schmeling  . .04348 /916610

Gemeinde Heikendorf
Gemeindebücherei Beate Geier, Leiterin  . . . . . .2409-61
Heikendorf buecherei-heikendorf@kielnet.net
Sozialstation Marion Marx, Leiterin  . . . . . .2409-55

info@sozialstation-heikendorf.de
Gemeindebüro Schönkirchen
Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen
Internet: www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de

Telefon  . . . . . . . . . . . . .04348 709-0
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .640

Bürgermeister Gerd Radisch  . . . . . . . . . . . . . . .940
Verwaltung Sylvia Witt  . . . . . . . . . . . . . . . . .400

Sonja Tenning  . . . . . . . . . . . . . . .401
Svenja Petersen  . . . . . . . . . . . . .402
Maren Scheffler  . . . . . . . . . . . . .403

Ordnungsamt Sven Sönnichsen  . . . . . . . . . . . .404
Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg

Telefon  . . . . . . . . . . . .0431 23972-0
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .650

Bürgermeister Jens Heinze  . . . . . . . . . . . . . . . .950
Verwaltung Robert Sell  . . . . . . . . . . . . . . . . .500

Vera Biernatzki  . . . . . . . . . . . . . .501
Ute Martensen  . . . . . . . . . . . . . .502

Ordnungsamt Marion Moritz  . . . . . . . . . . . . . . .505
Amtsarchiv Brigitte Hatke-Beck  . . . . . . . . . . .504
Gleichstellungsbeauftragte

Mareike Menzel . . . . . . . . . . . . . .504

Amt SchrevenbornEmail: info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-heikendorf.de

Internet: www.heikendorf.de
E-Mail der Mitarbeiter: vorname.nachname@amt-schrevenborn.de



Amt Schrevenborn • Gemeindebüro Mönkeberg 
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg 

Tel.: 0431/23972-0     Fax: 0431/23972-650    Internet: www.moenkeberg.de 

E-Mail: info@gemeinde-moenkeberg.de

Name /Tel./ E-Mail: Zimmer-Nr. Name/Tel./E-Mail Zimmer-Nr.
Bürgermeister Gemeindebüro
Jens Heinze 23972-950 1 Ute Martensen 23972-502 2
jens.heinze@gemeinde-moenkeberg.de ute.martensen@amt-schrevenborn.de
privat: 23 24 15 · Mobil 0172 - 45 46 911 Vera Biernatzki 23972-501 3
Leitung Gemeindebüro vera.biernatzki@amt-schrevenborn.de

Robert Sell 23972-500 4 Marion Moritz 23972-505 5
robert.sell@amt-schrevenborn.de marion.moritz@amt-schrevenborn.de

Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr  Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr  

Grundschule – Rektorin
Kirsten Sandberg  . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-41
Grundschule – Vorzimmer
Doris Wilhelm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-40 
Grundschule Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-43
Email: info@grundschule-an-der-bake.de
Grundschule – Hausmeister
Thorsten Wulff  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-42
EMail: thorsten.wulff@grundschule-an-der-bake.de
Betreute Grundschule
Dorothea Dreesen  . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-47

Sporthalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-45
Kindertagesstätte (Kirche)
Regine Kay  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24 00 530

Kindertagesstätte (AWO)
Sabine Zimmer-Kubitza . . . . . . . . . . . . . . .23 12 00

Kindertagesstätte (Gemeinde)
Jennifer Störmer . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 30 50

Impressum
Herausgeber Gemeinde Mönkeberg

Der Bürgermeister
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Tel.: 0431 / 23 972-0

und Amt Schrevenborn
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Tel. 0431 / 24 09-0

Redaktion Christoph Kuhl, Robert Sell,
Vera Biernatzki

Anzeigen MecklenburgDruck GmbH, Leibnizstraße 1, 24223 Schwentinental, 
und Druck: Tel. 04307 / 83 600, Fax: 04307 / 83 60 70, e-Mail: info@mecklenburgdruck.de
Für den Inhalt der durch Namen gekennzeichneten Beiträge ist jeweils der Verfasser verantwort-
lich. Die Beiträge der Parteien werden in Eigenverantwortung veröffentlicht. Redaktionelle Beiträge
sind ausschließlich über die Gemeindeverwaltung einzureichen. Die „Nachrichten aus Mönkeberg“
erscheinen monatlich und werden kostenlos durch die Gemeinde an alle erreichbaren Haushalte
verteilt.
Redaktionsschluss ist der 10., Anzeigenschluss ist der 15. des Vormonats. Gültig ist die Anzei-
genpreisliste der MecklenburgDruck GmbH vom 01.01.2014. Die Anzeigen können nur mit 
Genehmigung und gegen Zahlung einer Nutzungsentschädigung an die MecklenburgDruck GmbH
anderweitig verwendet werden.

(04348)

10 29
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen und Vorsorgeverträge

Am Dorfteich 8 Schönkirchen
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Strandstraße 92 Telefon Telefax Internet E-Mail
24235 Laboe 04343-4207-0 04343-4270-70 www.admiral-scheer.net welcome@admiral-scheer.net

Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Küchenchefin - Frau Karolin Rath - vorstellen zu können.
Frau Rath hat uns mit ihren herausragenden Leistungen überzeugt, und wir sind dankbar, sie in unserem Team begrüßen
zu dürfen. Überzeugen Sie sich selbst – probieren Sie unsere neue Karte und besuchen Sie uns im HEIMATHAFEN.

Herzliche Grüße
Herbert & Elena Waggermayer

Gestatten, Karolin Rath.
Seit Juni 2017 unterstütze ich als Küchenchefin das
Team des Hotels ADMIRAL SCHEER und Restaurants
HEIMATHAFEN in Laboe, direkt neben dem Marine-
Ehrenmal.

Ich freue mich sehr, in einem maritimen und attrak-
tiven Umfeld tätig sein zu können. Meine bisherige
berufliche Karriere brachte mich unter anderem
auch auf See.

Das bereits vorhandene Konzept, saisonale und
regionale Produkte zu verarbeiten, entspricht
genau meinen Vorstellungen für eine ehrliche und
köstliche Küche.

Ich freue mich sehr darauf, Sie mit unserer
neuen Speisekarte im Restaurant HEIMATHAFEN
zu begrüßen.

Kulinarische Grüße,
Ihre Karolin Rath

– Küchenchefin –



Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Wir handeln nachhaltig: 
Unser Strom ist zu 

100% aus Wasserkraft!
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100% erneuerbare Energie
Klimaneutral
Regelmäßige Überwachung

www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777
Entstörungsdienst 0173 - 2182176
(Herrn Steffens)

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
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